
Tradition und Gegenwart! 

 

Jahresbericht zur Dienst– und Delegiertenversammlung der  

Kreisfeuerwehr Uelzen und des Kreisfeuerwehrverbandes Uelzen e.V. 

am 15. Februar 2020 in der Jabelmannhalle Uelzen 
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Verehrte Gäste 
Liebe Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehrkameraden. 

 
 
Die ehrenamtlichen Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmänner haben auch im 
Jahre 2019 alle gestellten Aufgaben erfolgreich angenommen und erfüllt.  
 
 
Neue Herausforderungen sind außer den gesetzlichen Änderungen auch der 
gesellschaftliche Wandel und nicht zuletzt auch die klimatischen Veränderun-
gen die mehr und mehr Einfluss auf das Tagesgeschäft haben.  

 
 
Ein kleiner Querschnitt aller Aktivitäten des zurückliegenden Jahres ist in diesem Jahresheft 
zusammengefasst. Ich danke allen Beteiligten sehr herzlich, nicht nur für die unermüdliche 
und wichtige Arbeit in unseren Feuerwehren sondern auch für die Beiträge zu diesem Heft. 
Besonders danke ich dem Kameraden Arne Lehmann für die professionelle Zusammenstel-
lung. 
 
 
Ihnen, meine sehr verehrten Gäste und euch meine lieben Kameradinnen und Kameraden  
wünsche ich viel Spaß beim schmökern in diesem Heft. 
 
 

 
 
 
 

 
Helmut Rüger  
Kreisbrandmeister  

Vorwort 

HELMUT RU GER 

Kreisbrandmeister 

Am Berge 10, 29582 
Hanstedt I  

kbm@kfv-uelzen.de 
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Dienstversammlung der Gemeinde-, Stadt- und Ortsbrand-
meister des Landkreises Uelzen  
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Tagesordnungen 

1. Begrüßung und Eröffnung 

2. Ehrung verstorbener Kameraden 

3. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

4. Ansprache des Herrn Landrat 

5. Jahresberichte 

   Kreisfeuerwehr 

   Technische Einsatzleitung 

6. Ernennungen der Kreisfeuerwehr 

7. Beförderungen der Kreisfeuerwehr 

8. Kreisfeuerwehrtag 

9. Verschiedenes 

1. Begrüßung und Eröffnung 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

3. Kassenbericht 2019 

4. Bericht der Kassenprüfer 

5. Entlastung des Kassenführers und des Vorstandes 

6. Haushaltsplan 2020 und anschl. Genehmigung  

7. Wahl eines Kassenprüfers 

8. Personalentscheidungen (gem. §§ 9, 10 der Satzung) 

 8.1 Wahl eines Kassenwartes 

 8.2 Ernennungen 

9. Verschiedenes, Anträge (§9 der Satzung) und Anregungen 

10. Bericht des Vorsitzenden 

11. Überreichen des VGH-Preises an die Jugendfeuerwehr 

12. Grußworte 

13. Ehrungen 

14. Grußwort der Seniorenkameradschaft (Ehren-KBM Hildebrandt) 

15. Schusswort 

Delegiertenversammlung des Kreisfeuerwehrverbandes 
Uelzen e.V. 
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Kreisfeuerwehr Uelzen 

Inhaltsverzeichnis 

Einsatzabteilung 

Musiktreibende Abteilung 

Jahresbericht, Statistik  

Jugendfeuerwehr 

Jahresbericht; Rückblick- & Ausblick , Kreisjugendfeuerwehrtag 

Seiten 18 bis 20 

Übersicht 

Kreisfeuerwehrführung, Mitgliederentwicklung, Berichte Kreisfeuerwehr 
Seiten 6 bis 11 

Kinderfeuerwehr 
Jahresbericht 

Seite 21 

Leitstelle, Einsatzstatistik, Technische Einsatzleitung  
Seiten 12 bis 16 

Kreisfeuerwehrbereitschaft 
Jahresbericht  

Seiten 22 bis 25 

Gefahrgutzüge 
Jahresberichte Nord, Mitte, Süd 

Seiten 26 bis 28 

Fachbereiche 

Absturzsicherung, 

Atemschutz, 

Kreisausbildung, 

 

Leistungsvergleich, 

Notfallseelsorge,  

Unfallverhütung 

Seiten 29 bis 40 

Seite 17 

Landkreis 

Feuer ON 

 

Freiwilliges soziales Jahr 

 

Vorbeugender Brandschutz 

Seite 48 

Seite 49 

Seite 51 
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Inhaltsverzeichnis 

Kreisfeuerwehrverband Uelzen e.V. 

Übersicht 

Delegiertenversammlung, Ehrungen   
Seiten 41 bis 43 

Brandschutzaufklärung 

Jahresbericht 
Seiten 44 bis 46 

Feuerwehr AG 

Jahresbericht Bad Bevensen 
Seite 47 

Seniorenkameradschaft 

Jahresbericht 
Seite 50 

Referat Öffentlichkeitsarbeit 

Übersicht Presseverantwortliche, Medium KFV-Website 

Landrat Dr. Heiko Blume (v.l.) überreichte neue Ernennungsurkunden für weitere drei Jahre 
an André Pieper-Christensen, Hans-Jürgen Cordes und Björn Busenius. Zu den ersten Gratu-
lanten zählten Hans-Jürgen Kammer und Michael Müller, Foto: Landkreis Uelzen 

Seite 52 bis 53 

Führungskräfte der Kreisfeuerwehr feierlich ernannt (03.01.2019) 
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Kreisfeuerwehrführung 

Übersicht der Kreis– und Abschnittsbrandmeister 

 

Kreisbrandmeister Helmut Rüger 

Am Berge 10,  
29582 Hanstedt I 

KBM@kfv-uelzen.de 

 

1. stellv. Kreisbrandmeister 

Abschnittsleiter Nord 
Hans-Jürgen Cordes 

Ellerndorfer Str. 14,  
29565 Wriedel-Brockhöfe 

1.Stellv-KBM@kfv-uelzen.de  
AL-Nord@kfv-uelzen.de 

 

2. stellv. Kreisbrandmeister 

Abschnittsleiter Süd 
André Pieper-Christensen 

Am Rübenacker 21,  
29574 Ebstorf 

2.Stellv-KBM@kfv-uelzen.de  
AL-Sued@kfv-uelzen.de 

 

stellv. Abschnittsleiter Nord Frank Hagel 

Hohenbünstorfer Weg 12b,  
29587 Natendorf 

Stellv.AL-Nord@kfv-uelzen.de 

 

stellv. Abschnittsleiter Süd Björn Busenius 

Unter Den Eichen 8 ,  
29389 Bad Bodenteich  

Stellv.AL-Sued@kfv-uelzen.de 
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Entwicklung der Kreisfeuerwehr 

Kreisschirrmeister Stefan Standke (2.v.l.) konnte im Rahmen der offiziellen Übergabe auch einen 
symbolischen Schlüssel entgegennehmen - zur Freude von Kreisbrandmeister Helmut Rüger (v.l.), 
dessen Stellvertretern Hans-Jürgen Cordes und André Pieper (r.) sowie Andreas Apeldorn  

Gemeindefeuerwehr Ortswehren Aktive Vorjahr Zu-/Abgang 

Stadt Uelzen 13 496 498 - 2 

Gemeinde Bienenbüttel 10 332 327 + 5 

Samtgemeinde Bevensen-Ebstorf 40 1.293 1.300 - 7 

Samtgemeinde Aue 19 615 616 - 1 

Samtgemeinde Rosche 15 530 521 + 9 

Samtgemeinde Suderburg 14 515 511 + 4 

Insgesamt: 111 3.781 3.773 +8 

Iststärke der Freiwilligen Feuerwehren 

  bis 20 21 - 27 28 - 40 41 - 50 über 50 

männlich 242 450 735 669 1.213 

weiblich 53 102 154 79 84 

Summe 295 552 889 748 1.297 

Jahre Anzahl 

25 77 

40 65 

50 4 

1. Anzahl der FF 31.12.2019 31.12.2018 Zu-/Abgang   

Gemeindefeuerwehren 6 6   0   

Ortsfeuerwehren 111 111   0   

Jugendabteilungen 33 36  - 3   

Kinderabteilungen 14 14   0   

2. Personalstärke         

aktiver Dienst 3.781 3.773  + 8   

davon weibliche Mitglieder 472 461  + 11   

Jugendabteilung 487 460  + 27   

Kinderabteilung 184 209 - 25   

3. Musik-Spielmannszüge      

Musikzug            mit 26 23     + 3 

Spielmannszüge  mit 25 26    - 1 

Altersstruktur der aktiven Mitglieder aktiver Dienst 

Ehrungen 

Übersicht der Gemeindefeuerwehren zum 31. Dezember 2019 
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Uelzen. Am vergangenen Samstag, den 16. Februar 2019 lud der Kreisbrandmeister Helmut 
Rüger die Vertreter seiner 111 Ortsfeuerwehren des Landkreises Uelzen in die Jabelmannhalle 
zur alljährlichen Dienstversammlung ein. Über 250 Feuerwehrführungskräfte und Gäste waren 
der Einladung gefolgt. 

Gemeinsam wurde nicht nur auf das vergangene Dienstjahr 2018 zurückgeblickt, sondern 
auch über bevorstehende Aufgaben und anstehende Veränderungen informiert. Die Mitglie-
derzahl der Einsatzabteilungen ist im vergangenen Jahr leicht auf insgesamt 3.773 gestiegen. 
Den Hauptgrund sah der stellvertretende Kreisbrandmeister Andre Pieper-Christensen in der 
Erhöhung der Regelaltersgrenze auf 67 Jahre. Mittlerweile sind 33 Prozent der Einsatzabtei-
lung über 50 Jahre alt. 

Im Einsatzjahr 2018 hatten die Feuerwehren 881 Einsätze abzuarbeiten. Dies waren deutlich 
weniger als noch im Vorjahr, wo bedingt durch Sturm- und Starkregenereignisse über 1.300 
Einsätze zu bewältigen waren. Neben einigen Großbränden war das Einsatzjahr 2018 von 
zahlreichen Wald- und Flächenbränden geprägt. 

Kritik wurde im Zusammenhang mit der Finanzierung des Katastrophenschutzbereichs geäu-
ßert. Die im Zuge der Waldbrandkatastrophe nach 1975 beschafften Tanklöschfahrzeuge sind 
alle nicht mehr vorhanden und auch die Löschwasserversorgung in den großen Waldgebieten 

Kreisfeuerwehr 

Dienstversammlung der Gemeinde-, Stadt-, und Ortsbrandmeister der 
Freiwilligen Feuerwehren des Landkreises Uelzen(16. Februar 2019) 

von Arne Lehmann 

Im Rahmen der Dienstversammlung überreichte der Kreisbrandmeister Ernennungsurkunden für weitere drei Jahre an den Kreisatem-
schutzwart, den Kreisbereitschaftsführer Süd, diverse Zugführer, und Funktioner der Kreisjugendfeuerwehr. 
 
Foto: Referat Öffentlichkeitsarbeit, KFV Uelzen e.V. 



 

Kreisfeuerwehr 

wie zum Beispiel der Göhrde hätte ihre besten Zeiten lange hinter sich. Hier müsse kurzfris-
tig reagiert werden, formulierte es die Kreisfeuerwehrführung. Die Kritik nahm der Landtags-
abgeordnete Jörg Hillmer gleich auf. Er werde sich dafür stark machen, dass hier die notwen-
digen Finanzierungen auf Landesebene angegangen werden. 

Landrat Dr. Heiko Blume machte deutlich, dass die jährliche Versammlung einen festen Ter-
mineintrag in seinem Kalender habe. Dies sei nicht aus Routine so, sondern aus Anerkennung 
für die Leistungen der ehrenamtlichen Feuerwehrleute. Der Stadtbürgermeister Jürgen Mark-
wardt, der das Grußwort im Namen aller Samtgemeindebürgermeister führte, sprach den an-
wesenden ehrenamtlichen Führungskräften einen besonderen Dank aus. Ihm sei durchaus 
bewusst, dass Feuerwehr „Teamarbeit“ ist. Diese Teamarbeit könne aber ohne die Führungs-
kräfte nicht funktionieren. Nur durch gute Führungsarbeit sei die Gewähr für die Leistungsfä-
higkeit der Feuerwehren im Landkreis gegeben.  

In einem Kurzvortrag stellte Gruppenführer Martin Zettelmeier die Uelzener Fachgruppe 
„Absturzsicherung“ vor. Bundestagsabgeordnete Kirsten Lühmann war von Arbeit der eh-
renamtlichen so begeistert, dass Sie sich spontan zu Besuch bei einem Übungsabend anmel-
dete. 

Der Zugführer des 3. Zuges der Kreisfeuerwehrbereitschaft Nord Uwe Estedt und der stell-
vertretende Kreisjugendfeuerwehrwart Thorsten Matschek wurden aus Ihren Ämtern verab-
schiedet. 

Seite  9 15.02.2020 

Die beiden Kameraden Thorsten Matschek (1.v.l.) und Uwe Estedt (2.v.l.) bei Ihrer Verabschiedung. Kreisbrandmeister Helmut Rüger 
hält die Abschiedsrede. Währenddessen empfängt der stellv. Kreisbrandmeister Hans-Jürgen Cordes die zu verabschiedenden Kameraden 
vor der Bühne. 
 
Foto: Referat Öffentlichkeitsarbeit, KFV Uelzen e.V. 
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Uelzen. Der Fachzug Logistik der Kreisfeuerwehrbereitschaft Uelzen ist auch über die Kreis-
grenze hinweg bekannt für qualitativ hochwertige Versorgung, insbesondere bei der Nah-
rungsmittelversorgung der Feuerwehrkameraden bei Großschadenslagen.  

Damit das so bleibt, ist gutes und gut ausgebildetes Personal erforderlich. So konnte jetzt der 
Kamerad Tomasz Sowiecki, der Lebensmittelkontrolleur beim Landkreis Uelzen ist, als Fach-
berater für Lebensmittelhygiene gewonnen werden.  

Sowiecki, der Mitglied der Ortsfeuerwehr Schafwedel ist, erhielt am 29. Juni 2019 seine Ernen-
nungsurkunde vom Kreisbereitschaftsführer Gerrit Möhring.  

Kreisfeuerwehr 

Verstärkung für Fachzug Logistik (25. Juli 2019) 

von Jörg-Michael Eggers 

 

Bild von links nach rechts:  
stellv. Zugführer Torben Teichmann, Kreisbereitschaftsführer Süd Gerrit Möhring, Tomasz Sowiecki, Zugführer Markus Vogel 
 
Foto: Referat Öffentlichkeitsarbeit, KFV Uelzen e.V. 



von Arne Lehmann  

Kreisfeuerwehr 

Uelzen. Bei der vergangenen Jahresabschlussversammlung der Kreisfeuerwehrbereitschaften, 
der Gefahrgutzüge sowie der Fachgruppe Absturzsicherung des Landkreises Uelzen am 25. 
Oktober 2019 berichteten die Führungskräfte den Kreis- und Gemeindebrandmeistern sowie 
Gästen der Kreisverwaltung von einem umfangreichen Dienstgeschehen 2019. Zahlreiche 
Zug- und Gruppendienste wurden durchgeführt. 

Wald- und Vegetationsbrände stellen ein hohes Risiko für den Landkreis Uelzen da. Die Ge-
fahren unkontrollierbarer Ausbreitung sind durch die trockenen Sommermonate der vergan-
genen Jahre allgegenwärtig gewesen. Damit die ehrenamtlichen Feuerwehren im Landkreis 
einer solchen Schadenslage im Ernstfall schnell und professionell begegnen können, haben 
die Kreisfeuerwehreinheiten hier bei der Ausbildung im Dienstjahr 2019 einen Schwerpunkt 
gesetzt. 

Allein die beiden Kreisbereitschaften Nord und Süd hätten über 70 Dienste abgeleistet, resü-
mierte der Bereitschaftsführer Süd Gerrit Möhring. Hinzu kamen noch diverse Stunden für 
die Vor und Nachbereitung. 

Die drei Gefahrgutzüge Nord, Mitte und Süd blieben glücklicherweise von Großschadensla-
gen verschont. Zugeinsätze waren nicht erforderlich. Trotzdem waren Ausrüstung und Kom-
petenz gefragt. Bei zahlreichen kleineren Einsätzen waren die ehrenamtlichen Fachkräfte auf 
Ebene der Gemeindefeuerwehren gefordert. Bei einem gemeinsamen Ausbildungsdienst wur-
den die Abläufe für eine effizientes Zusammenwirken bei Großschadenslagen vertieft. 

Der Gruppenführer der Fachgruppe Absturzsicherung Martin Zettelmaier freute sich, dass 
im vergangenen Dienstjahr eine zertifizierte Fortbildung durchgeführt werden konnte. 
Dadurch sind im Landkreis derzeit 40 Feuerwehrleute für das Arbeiten in absturzgefährdeten 
Bereichen einsatzfähig. 

Neben den Gästen der Kreisverwaltung, die unter anderem intensiv über notwendige Neube-
schaffungen der Kreisfeuerwehr berichteten, bedankte sich auch der stellvertretende Kreis-
brandmeister Andre Pieper-Christensen für die zahlreich geleisteten Ausbildungsstunden. 

Jahresabschluss der Kreisfeuerwehreinheiten (14. November 2019) 

Seite  11 15.02.2020 

 Bild von links nach rechts:  
stellv. Kreisbereitschaftsführer Süd Axel 
Kelle, Kreisbereitschaftsführer Süd 
Gerrit Möhring, stellv. Kreisbereit-
schaftsführer Nord Matthias Scheele, 
erweiterter Führungsstab der Kreisbe-
reitschaft Nord Zugführer z.b.V. Heinz 
Sander 
 
 
Foto: Referat Öffentlichkeitsarbeit, 
KFV Uelzen e.V. 
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Feuerwehreinsatz– und Rettungsleitstelle 

2019 war mit Sicherheit wieder ein Jahr, dass auf Grund der Trockenheit die 
ständige Aufmerksamkeit aller Einsatzkräfte forderte. Gegenüber dem Vorjahr 
wurden glücklicherweise nur 49 Wald- und Flächenbrände durch die Feuer-
wehren abgearbeitet, die vom Ausmaß nur kleinere Flächen schädigten.  

 

Der Blick auf die Einsatzstatistik zeigt entgegen dem Vorjahr wieder die ge-
wohnte Verschiebung der Einsatzhäufigkeit in den Bereich der technischen 
Hilfeleistungen. Erwähnenswert ist hier sicherlich die jährlich steigende Zahl 
an Notfalltüröffnungen und die Unterstützung des Rettungsdienstes. Auch die 
landkreisweiten Tiefbauarbeiten zur Fertigstellung des Glasfasernetzes forder-
ten die Einsatzkräfte. 14x wurden Feuerwehren zur Absicherung von beschä-
digten Gasleitungen gerufen. 

 

Seit der Einführung der Rauchmelder-
pflicht im Jahre 2015 erwartete die Leitstel-
le auf Grund von Batteriestörungen für das 
Jahr 2019 eine deutliche Zunahme von 
Alarmierungen zu Auslösungen von Heim-
rauchmeldern. Mit 19 Alarmierungen blie-
ben wir hier aber glücklicherweise hinter 
den Erwartungen zurück. 

 

Für das Jahr 2020 steht der Fokus der Leit-
stelle deutlich auf den Systemwechsel des 
Einsatzleitsystems. Nach vielen Unwägbar-
keiten konnten die erforderlichen Parame-
ter für eine Modernisierung der Software 
geschaffen werden. Die baldige Umschal-
tung wird in der Leitstelle neue technische 
Möglichkeiten schaffen, die unsere Arbeit 
nachhaltig optimieren wird. Auch die anste-
hende Umschaltung der Notrufanschlüsse 
von ISDN auf IP-Technik wird die techni-
schen Mitarbeiter der Leitstelle beschäfti-
gen und fordern. 

 

Wir bedanken uns bei Ihnen für die gute 
Zusammenarbeit bei der Abarbeitung von 
Einsatzlagen im Jahr 2019 und freuen uns 
auf eine weitere, spannende Zusammenar-

beit im Jahr 2020. 
 

 

von Björn Busenius 

Leitstelle Uelzen  

Veerßer5 Straße 53,  
29525 Uelzen 

B.Busenius@ 
landkreis-uelzen.de  

BJÖ RN BUSENIUS 

Einsätze Feuerwehr 

Stichwort Anzahl Vorjahr 

Feuer klein 89 103 

Feuer mittel 58 50 

Feuer groß 10 10 

Brandmeldeanlage 206 196 

Hilfeleistung klein 428 301 

Hilfeleistung groß 11 13 

Ölspur groß 4 
40 

Ölspur klein 59 

VU PKL 27 31 

VU PKL. Groß 7 3 

Gefahrgut 1 22 10 

Gefahrgut 2 1 0 

Wald- / Flächenbrand 1 30 43 

Wald- / Flächenbrand 2 19 50 

Wald- / Flächenbrand 3 0 6 

Wald- / Flächenbrand 4 0 1 

Kreisbereitschaft 0 1 

Sonstige Einsätze 0 0 

 948 881 

Einsätze nach Kommunen 



Feuerwehreinsatz– und Rettungsleitstelle 
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Im Kalenderjahr 2019 sind einige besondere Einsätze hervorzuheben:  

 

 18.01. Brennt Maschinenhalle in Räber 

 10.02. Brennt Maschinenhalle in Bockholt 

 02.04. Wohn- und Geschäftshausbrand in Bad Bevensen 

 15.06. Scheunenbrand in Barnsen 

 22.06. Dachstuhlbrand durch defekten Gasgrill in Grünhagen. 

 08.02. Personenrettung (Kind) aus Baum in Rosche 

 18.03. CO Alarm in Wohnung Uelzen 

 31.03. Wulfstorf ESK, PKW im Wasser, Person vermisst 

 02.05. B4 Uhlenring, Verkehrsunfall mit LKW 

 14.06. Starkregenereignis im Nordkreis mit 65 Einsätzen 

 07.07. Verkehrsunfall B4 süd. Holdenstedt. PKWs kollidiert. MANV 7 

 13.07. Gewitter mit Starkregen – 70 Einsätze 

 06.08. Defekter Tiertransporter in Veerßen. Fw tränkt Schweine. 

 06.12. Uelzen B71, VU mit zwei LKW. Eine Zugmaschine brennt aus. 

Entstehungsbrand auf  Gehöft im Juli 2019, Foto: Ph. 
Schulze, Presseteam DRK Bereitschaft Kreis Uelzen  

Maschinenhallenbrand in Bockolt im Februar 2019 

Foto: FFw Rosche, Frank Nieschulze 

VU B71 mit zwei LKW im Dezember 2019, Foto: Ph. 
Schulze, Presseteam DRK Bereitschaft Kreis Uelzen  

VU B4 bei Holdenstedt im Juli 2019, Foto: Ph. Schul-
ze, Presseteam DRK Bereitschaft Kreis Uelzen  
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Feuerwehreinsatz– und Rettungsleitstelle 

Einsatzverteilung nach Tagesstunden, Wochentagen und Monaten 
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Technische Einsatzleitung (TEL) 
von Friedrich Klasen  

Grundsätzliches: 
 
Die Technische Einsatzleitung (TEL) ist eine operativ-taktische Führungs-
einheit im Katastrophenfall und führt alle für den Einsatz unterstellten Ein-
heiten der verschiedenen Fachdienste und Organisationen am Gefahren- o-
der Schadenort. 
 
Außerhalb einer Katastrophenlage unterstützt sie den Einsatzleiter einer 
Feuerwehr bei Großschadenlagen oder länger andauerndem Einsatzgesche-
hen. 
 
Der Aufbau der TEL ergibt sich aus der Feuerwehr-Dienstvorschrift DV 
100 (Führung und Leitung im Einsatz): 

 

Dienstbetrieb 2019 

Im abgelaufenen Jahr 2019 wurden 8 Ausbildungsveranstaltungen durchgeführt. 

 

02.02.2019  KatS-Ausbildung Jürgen Kettler, Grundlagenschulung 

09.03.2019  KatS-Ausbildung Jürgen Kettler, Grundlagenschulung 

08.04.2019 DRK-Ausbildung für Massenanfall von Verletzten 

09.05.2019  Bundespolizei Hainberg - Einsatzmöglichkeiten 

09.09.2019 Neuer TEL-Raum, Herstellen der Einsatzbereitschaft 

05.10.2019 KatS-Ausbildung Jürgen Kettler, Grundlagenschulung 

11.11.2019  Bundespolizei - Einsatztaktik im Verbund 

09.12.2019  Jahreshauptversammlung 

 

 

 

 

FRIEDRICH KLASEN 

Leiter TEL 

Platenmeisterstrasse 6 
29525 Uelzen 

Friedrich.Klasen 
 @daa.de 

Aufbau der technischen Einsatzleitung im Schadensfall 

 S1 Personal / Innerer Dienst 

 S2 Lage 

 S3 Einsatz 

 S4 Versorgung 

 S5 Presse- und Medienarbeit 

 S6 Informations- und Kommunikationswesen 
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Was ist die TEL? Wer macht mit? 

Personalien / Personalbestand 

Die Technische Einsatzleitung weist am 31.12. 2019 einen erfreulichen Personalbestand von 

23 Mitgliedern aus. Um für künftige Großschadenereignisse gewachsen zu sein und umschich-

tig arbeiten zu können, wird nach wie vor eine Gesamtstärke von ca. 30 Mitgliedern ange-

strebt. 

 

Ausblick für das Jahr 2020 

Für 2020 sind 9 Ausbildungsveranstaltungen im Dienstplan festgelegt, sowie 3 weitere optional 

zu besuchende sachgebietsbezogene Ausbildungsinhalte zusammen mit dem KatS-Stab des 

Landkreis Uelzen vorgesehen. 

 

Schwerpunkt hierbei wird die strukturierte Abarbeitung nach Sachgebietsinhalten im Zusam-

menspiel mit dem Stab sein. 

 

 
 

Neugierig geworden?  

Wir suchen Dich für eine Aufgabe bei uns! 

 

Welche Voraussetzungen solltest Du erfüllen? 

- Du solltest Teamfähigkeit, Kontaktfreudigkeit und Spaß an Führungsaufgaben mitbringen. 

- Der Gruppenführerlehrgang wäre wünschenswert, ist aber keine Bedingung. 

 

Für ein erstes Kontaktgespräch, stehen Dir die u.g. Kameraden der Technischen Einsatzlei-

tung zur Verfügung. 

 

 

Friedrich Klasen Thomas Pelchen/Ralf Hübner 

Leiter TEL Stellvertretende Leiter TEL 
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Kreisfeuerwehrmusik 

Ganz entgegen des Trends der vergan-

genen Jahre ist die Mitgliederzahl in der 

musikalischen Abteilung der Feuerweh-

ren im Landkreis Uelzen Jahr 2019 

leicht angestiegen. So sorgen aktuell der 

Feuerwehrspielmannszug Bad Boden-

teich und auch der Musikzug Suhlen-

dorf für musikalische Umrahmung der 

verschiedensten Veranstaltungen inner-

halb und außerhalb der Feuerwehr. 

Dennoch können wir jederzeit Nach-

wuchsmusiker*innen brauchen. 

Ein Highlight im Jahr 2019 war eindeutig der Kreisfeuerwehrtag in Bad Bevensen, zu dem nicht 

nur der Musikzug, sondern auch der Spielmannszug aufgespielt haben. Beim Gemeindeleis-

tungsvergleich in Stöcken wurde ebenso musiziert wie bei der Dienstversammlung der Kreis-

feuerwehr in der Jabelmannhalle Uelzen. Zudem wurde der Musikzug in Lüder engagiert, wo 

die freiwillige Feuerwehr 125-jähriges Bestehen feierte. 

Unser Feuerwehrmusikzug Suhlendorf hat in diesem Jahr Grund zum Feiern: 70 Jahre Feuer-

wehrmusik und kein bisschen leiser.  

Ein neues Gesicht gibt es in der musikalischen Abteilung der Feuerwehren im Landkreis Uel-

zen: Thorsten Fey wurde für den Posten des Kreisstabführers gewählt und löst damit den lang-

jährigen Kreisstabführer Heiko Schwieder ab. 

von Thorsten Fey  

Spielmannszug Bad Bodenteich: 

Stefanie Reinke 

Hauptstraße 24a 

29389 Bad Bodenteich 

Tel. 0171/5374950 

  

Musikzug Suhlendorf: 

Sandra Niebel 

Am Biotop 29 

29562 Suhlendorf 

Tel. 05820/ 970567 

THÖRSTEN FEY 

Kreisstabführer 

Tel. 0151 51 11 27 47 

Thorsten-Fey 
            @t-online.de 

  bis 20 21 - 27 28 - 40 41 - 50 über 50 Insgesamt 

Musikzug Suhlendorf 1 0 1 5 19 26 

Spielmannzüge 6 5 11 3 0 25 
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des Landkreises Uelzen im Kreisfeuerwehrverband Uelzen e.V. 

Jugendfeuerwehr 

 

Kreisjugendfeuerwehrwart 

Klaus Engelhardt 

Bodenteicher Straße 14 

29394 Lüder/Reinstorf 

Tel. 05824/953846 

Mobil: 0460/1584857 

klaus.engelhardt@kjf-uelzen.de 

 

stellv. Kreisjugendfeuerwehrwart 

Oliver Mietzner  

Gänsekamp 5a 

29556 Suderburg 

Tel. 05826/9583920 

Mobil: 0151/11224206 

mietzner@kjf-uelzen.de 

 stellv. Kreisjugendfeuerwehrwart 

Thomas Haiduk 

 

Tel. 05873/ 725 

Mobil: 01522/8714445 

haiduk@kjf-uelzen.de 

 stellv. Kreisjugendfeuerwehrwart 

Sascha Wolff 

 

Tel. 05808/ 980678 

Mobil: 0151/43210511 

s.wolff@kjf-uelzen.de 

 

 

 Fachbereichsleiterin Kinderfeuerwehr 

derzeit nicht besetzt 

 

1. stellv. Fachbereichsleiterin Kinderfeuerwehr 

Gabriele Beckedorf  

Bad Bevensen 

beckedorf@kjf-uelzen.de 
 

2. stellv. Fachbereichsleiterin Kinderfeuerwehr 

Alexandra Müller 

Kirchweyhe 

mueller@kjf-uelzen.de  

mailto:Klaus.engelhardt@kjf-uelzen.de
mailto:mietzner@kjf-uelzen.de
mailto:Thorsten.matschek@kjf-uelzen.de
mailto:Thorsten.matschek@kjf-uelzen.de
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“Wecken Sie die Neugier Ihrer 

Leser, indem Sie hier eine 

interessante Formulierung oder 

ein Zitat aus dem Absatz 

einsetzen.” 

Radwandern 
Daten und Fakten 

In das Jahr 2019 ist die Kreisjugendfeuerwehr mit 33 Jugendfeuerwehren und 14 Kinderfeuer-
wehren (bei den Kinderfeuerwehren 2 ruhende) gestartet. Aktuelle Mitgliederzahlen können der-
zeitig nicht erfasst werden, da es ein neues Erfassungssystem geben wird. Somit können keine 
Aussagen zu den Zahlen der Austritte, Übernahmen in die Einsatzabteilungen usw. getroffen 
werden. Leider ist dieses noch nicht verfügbar, obwohl es im Dezember bereitstehen sollte. Ich 
hoffe sehr, dass dieses schnellstmöglich geschieht. 
 
Auch im Jahr 2019 fanden wieder zahlreiche Veranstaltungen auf Kreisebene statt. Hier sei be-
sonders der Kreiswettbewerb sowie auch das Kreiszeltlager genannt. Der Kreiswettbewerb war 
deshalb wieder spannend, weil es ein weiterführender Wettbewerb war. So ging es für die Ju-
gendfeuerwehren Schwemlitz-Bankewitz, Varendorf-Bornsen und Oldenstadt zum Bezirkswett-
bewerb nach Faßberg. Die 3 Jugendfeuerwehren haben dort den Landkreis würdig vertreten. 
 
Ein weiters Highlight war das Kreiszeltlager in Rosche. Hier nahmen 11 Jugendfeuerwehren 
und 6 Kinderfeuerwehren mit rund 350 Teilnehmern daran teil. Verschiedene Spiele wie z.B. 12 
Felderfussball, Volleyball und Nachtorientierungsmarsch wurden durchgeführt. Ein Höhepunkt 
war dann der Discoabend. 
 
Eine Sache darf man trotzdem nicht aus den Augen verlieren, nämlich diese, dass weiterhin eini-
ge Jugendfeuerwehren Nachwuchsprobleme haben. Das spiegelt sich in der Teilnahme an Kreis-
veranstaltungen wieder. Hier ist die Zahl der teilnehmenden Gruppen leider rückläufig. 
 

Ehrungen 

Auf dem Kreisjugendfeuerwehrtag in Gerdau wurde Kevin Köllmann von der  JF Uelzen für 
seine Verdienste zum Wohle der Jugendfeuerwehr sowie als Mitglied im Leistungsspangenab-
nahmeteam mit dem Ehrenzeichen der Niedersächsischen Jugendfeuerwehr geehrt. 

Auszeichnung der Jugendlichen 

6 Jugendliche aus der JF Schwemlitz-Bankewitz wurden in 2019 mit der Jugendflamme Stufe 2 
ausgezeichnet. Mit der Leistungsspange der Deutschen Jugendfeuerwehr konnten die Bewerber 
aus der Samtgemeinde Bevensen-Ebstorf, der Samtgemeinde Suderburg sowie aus der gemisch-
ten Gruppe aus den Jugendfeuerwehren Schwemlitz-Bankewitz, Reinstorf und Kattien ausge-
zeichnet werden. 

Wahlen 

Für den Fachbereich Wettbewerbe wurde als 2. Person Kim Fischer aus der JF Höver-
Oetzendorf gewählt. 

 

JugendFEUERWEHR – auch Retten will gelernt sein. 

 

Klaus Engelhardt, Kreisjugendfeuerwehrwart 

von Klaus Engelhardt  

Jugendfeuerwehr 
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Highlights 2019 Ausblick 2020  

• Kinovormittag im Uelzener Central-
Theater 

• Volleyballturnier in Bad Bevensen 

• Kreiswettbewerb in Varendorf-
Bornsen 

• Bezirkswettbewerb in Faßberg 

• Kreiszeltlager in Rosche 

• Leistungsspangenabnahme in Dah-
lenburg 

26.01. 

18.04. 

03.05. 

04.07. 

18.-25.07. 

13.09.  

 

20.09.  

14.11. 

Kinovormittag 

Volleyballturnier Bad Bevensen 

Spiel der Generationen 

Kreiswettbewerb in Rosche 

Bezirkszeltlager in Wietze 

Bezirks-Spiel ohne Grenzen  

in Appensen 

Leistungsspangen in Gartow 

KJ-Feuerwehrtag in Reinstorf 

 

Jugendfeuerwehr 

Kinderjugendfeuerwehrtag in Gerdau (Auszüge Pressemeldung 31.12.2019): 

Gerdau. Am Samstag, dem 09. November 2019, fand unser diesjähriger Kreis-
Jugendfeuerwehrtag, in der Turnhalle der Grundschule Gerdau statt. Insgesamt nahmen 119 
Delegierte an der Versammlung teil. Der KJFW Klaus Engelhardt ließ die wichtigsten Ereignis-
se des Jahres 2019 Revue passieren und berichtete dabei unter anderem vom Kinotag, dem 
Kreiswettbewerb und dem Kreiszeltlager, an dem insgesamt über 350 Personen teilgenommen 
haben. Anschließend gab uns die stellv. FBL Kinderfeuerwehren Alexandra Müller einen Ein-
blick in die Aktivitäten der Kinderfeuerwehren. Neben der Teilnahme am diesjährigen Kreis-
zeltlager und der Abnahme des Brandflohs, unternahmen die Kinderfeuerwehren auch einen 
Ausflug in das Miranda-Spieleparadis nach Uelzen. 

…In der Ansprache des Kreisbrandmeisters bedankte sich KBM Helmut Rüger für die geleiste-
te Arbeit und lobte das Engagement der Betreuer und Jugendfeuerwehrwarte…. 

von Max Schulz 

Foto: KJFw Uelzen 
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Kinderfeuerwehr 

Daten und Fakten 

Im Landkreis Uelzen gibt es zur Zeit  12 Kinderfeuerwehren. Diese 12 Kinderfeuerwehren ha-
ben zur Zeit 197 Mitglieder davon sind 54 Mädchen und 143 Jungen. 31 Kinder sind in die Ju-
gendfeuerwehren übergetreten. Die Mitgliederzahl ist im Vergleich zum letzten Jahr etwas ge-
sunken. Übertritte sind mehr als im letzten Jahr. Wenn man diese noch zu den Mitgliedern dazu 
zählt, haben wir allerdings unterm Schnitt doch einen kleinen Mitgliederanstieg.  

Jahresbericht 

Wie immer begannen wir unser Jahr mit dem Kinovormittag im Central-Theater in Uelzen.  

Dann stand im Juli das Kreiszeltlager in Rosche an, an dem wir mit 6 Kinderfeuerwehren teilge-
nommen haben. Wir haben ein Wikinger-Schachturnier durchgeführt, Ball über die Schnur ge-
spielt, am Nachtorientierungsmarsch teilgenommen und sonst noch eine Menge Spaß gehabt. 
Außerdem konnten wir im Zeltlager 12 Kindern nach erfolgreicher Brandflohabnahme, das of-
fizielle Abzeichen der Niedersächsischen Kinderfeuerwehren verleihen.  

Im November verbrachten die Kinderfeuerwehren aus dem Kreis noch gemeinsam einen Spiel- 
und Tobevormittag im Spielparadies Miranda.  

Die Beteiligung zu unserem jährlichen Brennballturnier war die letzten Male nicht so gut, so 
dass wir dieses Jahr beschlossen haben mal eine Pause einzulegen und hoffen im nächsten Jahr 
wieder eine Ballsportveranstaltung zu realisieren.  

Selbstverständlich haben alle Kinderfeuerwehren auch zu Ihren eigenen Diensten verschiedene 
Fahrten gemacht oder/ und an Orientierungsmärschen teilgenommen und so den Kindern ein 
buntes Programm geboten.  

In diesem Jahr wurden außerdem bei mehreren Kinderfeuerwehren Jubiläen gefeiert – so be-
steht die KF Bad Bevensen jetzt 5 Jahre, was sie gebührend mit einem Orientierungsmarsch 
feierte. Außerdem konnte die KF Kattien auf ein 5-jähriges Bestehen zurückblicken.  

Die KF Kirch- und Westerweyhe feierte dieses Jahr sogar schon ihr 10 – jähriges Jubiläum und 
ist dazu mit den Kindern übers Wochenende nach Oerrel ins Waldpädagogikzentrum gefahren. 
Ebenfalls feierte die KF Bad Bodenteich ihr 10-jähriges Bestehen beim Seeparkfest, denn die 
ersten Treffen fanden hier schon im Jahre 2009 statt und die KF wurde dann am 01.01.2010 
offiziell gegründet.  

Ausblick 2020 

Im kommenden Jahr haben selbstverständlich wieder der Kinovormittag und das Brennballtur-
nier einen festen Platz im Terminkalender sowie das Kreiszeltlager in Rosche. 

Für die vielfältige Hilfe möchten wir uns bei all unseren Unterstützern herzlich bedanken und 
wünschen allen ein erfolgreiches Jahr 2019 ! 

Gabriele Beckedorf und Alexandra Müller (stellvertr. Fachbereichsleiterinnen KF)  

von Alexandra Müller 
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Kreisfeuerwehrbereitschaft 

Jahresbericht 2019: 

Ein normales Jahr….?! 

Die aktuellen Mannschaftsstärken sind jeweils 118 Ein-
satzkräfte in der KFB Nord und in der KFB Süd.  

Anfang Februar erreichte uns die erschütternde Nachricht, 
dass unser Bereitschaftsführer Nord Dietmar Krause in 
seinem Urlaub einen schweren Herzinfarkt erlitten hat. 
Zum Glück ist Dietmar nach langen Klinikaufenthalten 
wieder auf dem Weg der Genesung. 

Aus diesem Grund haben wir im April eine Zugführerbe-
sprechung durchgeführt. 

Heinz Sander ist an diesem Abend zum Zugführer zbV der KFB Uelzen Nord ernannt wor-
den, um die Handlungsfähigkeit der KFB Nord wiederherzustellen. 

Von den über 70 Diensten, Übungen, Versammlungen, Einsätzen ist  die Dienstbesprechung 
der Bereitschaftsführer und stellvertretenden Bereitschaftsführer der PD Lüneburg im April in 
der FTZ Uelzen und die Versorgung der Teilnehmer des Kreiszeltlager der Kinder- und Ju-
gendfeuerwehren durch FZ Logistik der KFB Süd besonders zu nennen. 

Mehrere Treffen der Bereitschaftsführer Nord und Süd und der Zugführer, sowie Treffen von 
eingerichteten Arbeitsgruppen zur Zukunftsplanung sind ebenfalls zu erwähnen. 

Am 28. September führte die KFB Süd ihre Jah-
resübung auf der Liegenschaft der Bundespolizei-
abteilung Uelzen-Hainberg durch. Rund 110 Ein-
satzkräfte arbeiteten jeweils 3 Übungen im Zug-
rahmen ab. Gepaart mit schönstem Wetter und 
hervorragender Verpflegung durch den Fachzug 
Logistik ließen den Tag sehr erfolgreich werden. 

Am 18. und 19. Oktober 2019 führte die KFB 
Nord eine 2-tägige Übung im der Gemeinde 
Eschede im Landkreis Celle durch. Abzuarbei-
ten war ein großer Waldbrand südlich von 
Rebberlah. Auch diese Übung wurde erfolg-
reich durchgeführt. 

 

Kreisbereitschafts-
führer Nord 

Tel: 0175-1809354 

Dietmar.Krause 

         @agcocorp.com 

Kreisbereitschafts-
führer Süd 

Tel: 0171-8387090 

Gerrit.Moehring 

         @t-online.de 

DIETMAR KRAUSE GERRIT MÖ HRING 

von Gerrit Möhring 

Unter anderem war eine Übung mit einem Wagon der Eisen-
bahn zu absolvieren. 
Foto: Kreisfeuerwehr, KFB Süd 

Bei der Zwei-Tages-Übung im Landkreis Celle wurden die Züge 
nebeneinander eingesetzt. Hier die Waldbrandbekämpfung nach 
erfolgreicher Wasserförderung lange Wegstrecke... 
Foto: A. Lehmann, Referat ÖA KFV Uelzen e.V. 
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Kreisfeuerwehrbereitschaft 

Dankeschön an die Kreisfeuerwehrführung, an das Team FTZ um den Kreisschirrmeister Ste-
fan Standke und das Team Bevölkerungsschutz im Ordnungsamt des Landkreises für die her-
vorragende Zusammenarbeit. 

Dankeschön an die Führungskräfte der Bereitschaften und Dankeschön an die über 400 Ka-
meradinnen und Kameraden die gemeinsam die Kreisfeuerwehrbereitschaften bilden. 

 

Personelle Veränderungen: 

Volker Meyer  Zugführer, 3. Fachzug Nord 

Heinz Sander  Zugführer zbV, KFB Uelzen Nord 

 

Für weitere 3 Jahre in ihren Funktionen bestätigt wurden  

Gerrit Möhring   Kreisbereitschaftsführer Süd 
Uwe Hinrichs    Zugführer 2. Fachzug Süd 
Norbert Kuhlmann   Zugführer 3. Fachzug Süd 
Thomas Wannewitz   Zugführer Fachzug-FuK 
Markus Vogel    Zugführer Fachzug-Logistik 
 
Beförderungen: 

Zugführer Lars Lühr , 1. FZ Nord     zum Oberbrandmeister 
Stellv. Zugführer Michael Friebe , 1. FZ Nord   zum Brandmeister 
Stellv. Zugführer Joachim Dierksen, 3. FZ Nord   zum Hauptlöschmeister 
Stellv. Zugführer Torben Salz, 3. FZ Süd    zum Hauptlöschmeister 
Stellv. Zugführer Torben Teichmann, FZ Logistik  zum Hauptlöschmeister 
Stellv. Zugführer Marcus Daasch, FZ Kommunikation  zum Hauptlöschmeister 
 
Verabschiedungen: 

Uwe Estedt wurde als Zugführer des 3. FZ Nord aus seinem Amt verabschiedet.  

Für seine langjährige Tätigkeit und der damit verbundenen Verdienste unter anderem in der 
Kreisfeuerwehrbereitschaft wurde Axel Kelle mit den niedersächsischen Feuerwehrehrenkreuz 
in Silber ausgezeichnet. 

Gerrit Möhring       Matthias Scheele  
Kreisbereitschaftsführer Süd    Stellv. Kreisbereitschaftsführer Nord 
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Kreisfeuerwehrbereitschaft 

KBF Nord KdoW Bora 

Landkreis Uelzen   
 

82-01 LK Uelzen 

Krause, Dietmar 80-10-2 Kreisfeuerwehrbereitschaft  
Nord      

stellv. KBF Nord      

82-02      

Matthias Scheele 1/1/0/0/2   
Stand: 
16.02.2019 

     

        Zahl der FM 

1. Fachzug Nord ELW 1 TLF 8/W TLF 8/W   

Wassertransport Bienenbüttel Hohenbostel Altenmedingen   

Zugführer 12-19-11 12-20-31 11-20-61   

82-05-1 2/1/2/5   1/2/3   1/2/3   

Lars Lühr  TSF TLF 16/24 TLF 3000   

   Bargdorf Himbergen Ebstorf   

Stellv. Zugführer 12-40-12 11-21-91 11-23-21   

Michael Friebe 1/5/6 1/2/3 1/7/8     2 / 6 / 20 / 27 

2. Fachzug Nord ELW 1 LF 16-TS LF 10   

Wasserförderung Wriedel Wriedel Barum   

Zugführer 11-11-11 11-44-11 11-45-41   

82-05-2 2/1/2/5 1/8/9 1/8/9   

Heiko Gonsior  SW 2000 TSF    

  Hanstedt I  Hohenbünstorf    

Stellv. Zugführer 80-62-11 11-40-44    

Joachim Dierksen  1/2/3 1/5/6  2 / 5 / 25 / 32 

3. Fachzug Nord ELW 1 / MTW LF 8 TSF   

Wasserförderung Natendorf Natendorf Jelmstorf   

Zugführer 11-17-43 11-43-43 11-40-57   

82-05-3 2/1/2/5 1/8/9 1/5/6   

Volker Meyer  GW-L2 TSF    

  Römstedt Brockhimbergen    

Stellv. Zugführer 80-68-11 11-40-93    

Christian Reimann  1/5/6 1/5/6  2 / 5 / 25 / 32 

Fachzug Führung ELW 1 / MTW ELW 2 MTW   

u. Kommunikati-
on 

LK Uelzen LK Uelzen Himbergen   

Zugführer 80-17-2 80-12-1 11-17-91   

82-05-4 2/1/2/5 1/3/4 1/5/6   
Thomas  

Wannewitz  
Krad 1 Krad 2 MTW   

  LK Uelzen LK Uelzen Veerßen   

Stellv. Zugführer     15-17-15   

Marcus Daasch  0/1/1 0/1/1 1/5/6 2 / 4 / 17 / 23 

      Gesamt KFB Nord   2 / 9 / 20 / 87 / 118 
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KBF Süd MTW Vito 
Landkreis Uelzen  

 

83-01 LK Uelzen  

Möhring, Gerrit 80-17-1 Kreisfeuerwehrbereitschaft 
Süd 

 
     

stellv. KBF Süd       

83-02       

Kelle, Axel 1/1/0/0/2   Stand: 16.02.2019 

      

          Zahl der FM 

1. Fachzug Süd ELW 1 TLF 8/18 TLF 16/46    

Wassertransport Suderburg Stederdorf Eimke    

Zugführer 14-11-11 10-20-2 14-25-21    

83-05-1 2/1/2/5 1/2/3 1/2/3    

Reimund Menzel  LF 8/6 TLF 16/24 TLF  16/24     

  Gerdau Oetzen Reinstorf     

Stellv. Zugführer 14-45-31 13-21-31 10-21-2     

Lennart Pohlmann  1/8/9 1/2/3 1/2/3   2 / 6 / 18 / 26 

2. Fachzug Süd ELW 1 LF 16-TS LF 16-TS    

Wasserförderung Wieren Kattien Bohlsen    

Zugführer 10-11-2 10-43-1 80-44-14    

83-05-2 2/1/2/5 1/8/9 1/8/9    

Uwe Hinrichs  SW 1000 TSF      

  Oldenstadt Drohe      

Stellv. Zugführer 80-61-15 10-40-2      

Axel Werner  1/1/2 1/5/6    2 / 5 / 24 / 31 

3. Fachzug Süd ELW 1 / MTW LF 8 LF 8/6    

Wasserförderung Kirchweyhe Kirchweyhe Kl. Süstedt    

Zugführer 15-17-21 80-43-15 15-45-53    

83-05-3 2/1/2/5 1/8/9 1/8/9    

Norbert Kuhlmann  SW 1000 TSF      

  Rätzlingen Nettelkamp      

Stellv. Zugführer 80-61-13 10-40-8      

Torben Salz  1/1/2 1/5/6    2 / 5 / 24 / 31 

Fachzug ELW 1 / MTW TSF-W GW-L1 MTW   

Logistik Suhlendorf Dalldorf FTZ Rosche   

Zugführer 13-17-21 13-41-22 80-64-2 13-17-11   

83-05-4 2/1/2/5 1/5/6 1/5/6 1/2/3   

Markus Vogel    GW-L1 + FKH GW-L 2 WLF + AB-JF   

    FTZ Bodenteich FTZ   

Stellv. Zugführer   80-64-1 10-51-1 80-66-1   

Torben Teichmann    1/2/3 1/2/3 1/1/2 2 / 7 / 19 / 28 

      Gesamt KFB Süd               2 / 8 / 23 / 85 / 118 
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Gefahrgutzüge Nord-Mitte-Süd 

Die Gefahrgutzüge Nord, Mitte und Süd 
werden bei Bedarf selbstständig von den 
Gemeinden eingesetzt.  

Bei größeren Schadenslagen unterliegen 
die Gefahrgutzüge der Kreisfeuerwehr-
führung.  

Die Gefahrgutzüge haben eine Stärke von 
100 Einsatzkräften und Verfügen über 22 
Einsatzfahrzeuge. 

 

Jahresbericht des Gefahrgutzuges Nord  

Für den Gefahrgutzug Nord war das Jahr 2019 ein ereignisreiches Jahr. Glücklicherweise wurde 
man von Einsätzen auf Gesamtzugebene verschont. Lediglich auf Ebene der jeweiligen Ortsfeu-
erwehren des Einsatzzuges mussten zahlreiche kleinere Gefahrguteinsätze bewältigt werden. 

Dies waren unter anderem auslaufende Flüssigkeiten aufgrund Leckagen bei Kühlschränken und 
Heizöltanks. Besonders häufig wurde man zu durch Bauarbeiten beschädigter Gasleitungen alar-
miert. 

Bei den Ausbildungsdiensten wurden abwechselnd Stationsausbildungen und Einsatzübungen 
absolviert. Schwerpunkte der Ausbildung waren Dekon, CSA, Erkundung und das Abdichten 
von Leckagen. 

Es wurde eine gemeinsame Einsatzübung mit 
dem 2. Fachzug Nord der Kreisfeuerwehrbe-
reitschaft sowie der DRK-Bereitschaft durch-
geführt. Schwierigkeiten bei der Übung erga-
ben sich für die Fahrzeugführer bei den Un-
tergrundverhältnissen am Tag der Durchfüh-
rung, welche aufgrund anhaltender Regen-
schauer sehr weich waren. 

Bewährt hat sich auch der gemeinsame Aus-
bildungsdienst  mit  allen drei Gefahrgutzü-
gen an der Feuerwehrtechnischen Zentrale in 
Uelzen. 

Im November wurde bei der Jahresabschlussversammlung des Zuges das 
neue Logo der Gefahrgutzüge im Landkreis vorgestellt. Dieses wurde durch 
Landkreis und andere öffentliche Stellen nunmehr genehmigt und darf ab so-
fort verwendet werden. 

Der Zug  hat eine Stärke von 32 rund Kameraden. 

Zugführer 

Fachzug Gefahrgut 
Nord 

tschaerling 
        @online.de 

Zugführer 

Fachzug Gefahrgut 
Mitte 

  

TIMÖ SCHA RLING TÖRSTEN STRAUER 

Zugführer 

Fachzug Gefahrgut 
Süd 

 Hg.fabel@gmx.de 

HÖRST-GU NTER FABEL 

von Arne Lehmann 

Gefahrgutübung auf Gut Nienbüttel bei Natendorf 
Foto Ph. Schulze 



Gefahrgutzüge Nord-Mitte-Süd 

Seite  27 15.02.2020 

Jahresbericht – Gefahrgutzug Mitte 

Im Jahr 2019 stand die Ausbildung der 27 
Kameraden vom Gefahrgutzug Mitte wei-
terhin an oberster Stelle. An 20 regulären 
Diensten und mehreren Sonderdiensten 
wurde der Umgang mit der uns zur Verfü-
gung stehenden Ausrüstung beübt. Um die 
Ausbildung abwechslungsreicher zu gestal-
ten wurde die technische Hilfeleistung in 
Verbindung bei Gefahrguteinsätzen ( Rüst-
wagen ) und Planspiele in den Dienstplan 
aufgenommen und ausgebildet.  

Bei einem gemeinsamen Dienst mit der 
DRK – Bereitschaft Uelzen ließen wir uns 
die Drohne mit ihren verschiedenen Kame-
ras zeigen. Das sehr positive Ergebnis 
konnte sich sehen lassen. Mit der Wärme-
bildkamera der Drohne, konnten aus siche-
rer Entfernung ( und Höhe ) Leckagen an 
Kesselwagen und verschiedenen Behältnis-
sen festgestellt werden.  

Auch der mittlerweile traditionelle gemein-
same Dienst der 3 Gefahrgutzüge wurde 
auf dem Gelände der FTZ / Schwerpunkt-
feuerwehr Uelzen mit rund 50 Kameraden 
durchgeführt. An 6 verschiedenen Statio-
nen wurden die Themen „Abdichten“, 
„Dekontamination“ wie auch „Rüstwagen“ 
gezeigt und ausgebildet.  

Alle Einsätze zu denen der Gefahrgutzug 
Mitte bzw. einzelne Gruppen im Jahr 2019 
alarmiert wurden, beschränkten sich auf 
gemeldete Gasgerüche und auslaufende Be-
triebsstoffe.  

 

 

 

 

von Torsten Strauer  

Stationsausbildung an der FTZ in Uelzen 
Foto Gefahrgutzug Mitte 

Stationsausbildung an der FTZ in Uelzen 
Foto Gefahrgutzug Mitte 

Stationsausbildung an der FTZ in Uelzen 
Foto Gefahrgutzug Mitte 
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Gefahrgutzüge Nord-Mitte-Süd 

Jahresbericht – Gefahrgutzug Süd 

Im Jahr 2019 traf der Gefahrgut-
zug Süd sich zu 12 Übungsdiens-
ten ,davon ein gemeinschaftlicher 
Dienst aller drei Züge. Diese 
Übungsdienste gestalteten sich 
unterschiedlich. Zum einen wur-
de das An- und Ablegen der An-
züge, der Dekon-Bereich und der 

Aufbau der Apparaturen geübt. Bei weiteren Übungs-
diensten wurden Übungsaufgaben abgearbeitet, wie 
zum Beispiel das Abdichten von Behältern und die 
Verletzten-Rettung mit dem DRK an der Schleuse Es-
terholz, oder der Arbeitsunfall mit Gefahrstoffen in einem Regallager in Lüder. 

Lehrgänge an der NABK wurden erfolgreich besucht. 

Auch wurden einige Realeinsätze abgearbeitet, wie zum Beispiel feucht gewordene Chlortab-
letten, die einfach abgelegt wurden, oder diverse beschädigte Gasleitungen, aber auch ausge-
löste Gaswarnmelder in Heizungsanlagen beschäftigten uns. 

In 2020 feiert der Zug Süd sein 20 Jähriges Bestehen, was im Jahre 2000 mit der Gründung 
der Gefahrgutgruppe der alten Samtgemeinde Aue begann. 

von H.-G. Fabel  

Ausbildung am Elbe-Seiten-Kanal 
Foto Gefahrgutzug Süd 

Ausbildung 
Foto Gefahrgutzug Süd 
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Die Fachgruppe Absturzsicherung setzt sich aktuell aus 46 Kameradinnen 
und Kameraden zusammen.  

Im vergangenen Jahr konnten wir, durch die Fortbildung Absturzsicherung, 
einen Zuwachs von 12 ausgebildeten Kräften verzeichnen.  

Verschiedene Übungsdienste zu den unterschiedlichen Tätigkeitsfeldern 
wurden durchgeführt und so das vorhandenes Wissen vertieft.  

Unterstützend konnten wir bei der Truppmann-Ausbildung in der Samtge-
meinde Aue tätig werden. Auch wurde ein Dienst bei der Feuerwehr Suhlen-
dorf begleitet und dort das sichere Arbeiten in Bereichen mit Absturzgefahr 
praktisch geübt. Es wurde erklärt, wie eine Ortsfeuerwehr mit Grundausstat-

tung mit vorhanden Mitteln ohne Gerätesatz Absturzsicherung sicher in gefährlichen Berei-
chen arbeiten kann. 

Außerdem wurde unter anderem eine Rettungsübung an der Schleuse in Esterholz durchge-
führt. 

Martin Zettelmaier 
Leiter Fachgruppe Absturzsicherung 

Leiter Fachgruppe 
Absturzsicherung 

 

M.Zettelmaier
 @web.de 

MARTIN ZETTELMAIER 

von Martin Zettelmaier  

Rettungsübung an der Schleuse Esterholz 
Foto: Zettelmaier  
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Fachbereich Atemschutz 

Wir haben im Landkreis Uelzen ca. 800 Atemschutzgeräteträger (AGT), für 
die wir an 26 Terminen, 624 Plätze zur Atemschutzwiederholungsübung an-
geboten haben. 

Es wurden 580 Plätze davon besetzt, so das 44 
Plätze verfallen sind. 44 verfallene Plätze sind 
das beste Ergebnis das wir je hatten. Wir haben 
in der Auslastung 92,95% erreicht, das sind 21 
verfallende Plätze weniger als in Vorjahr. 

Auch im Jahr 2020 bieten wir wieder 624 Plätze 
für die Wiederholungsübung an. 

Dieses hervorragende Ergebnis konnte durch die gute Zusam-
menarbeit der Atemschutzbeauftragten erreicht werden. Auch 
durch eine WhatsApp-Gruppe unter den Atemschutzbeauftrag-
ten konnten einige Plätze kurzfristig neu besetzt werden, die 
sonst auch noch verfallen wären. Viele der verfallenen Plätze 
sind durch AGT entstanden die sich kurzfristig oder gar nicht 
abmeldet haben. 

Am Ende möchte ich mich bei der FTZ, den Kameraden der 
Technik, den Atemschutzbeauftragten der Feuerwehren und den 
Samtgemeinde-, Gemeinde- und Stadtatemschutzbeauftragten 
für die gute Zusammenarbeit bedanken. 

Kreisatemschutzbe-
auftragter 

 

WernerDrohe 

 @web.de 

AXEL WERNER 

von Axel Werner  

Jahr Auslastung 
der Übungs-

strecke 

2008 83,33 % 

2009 83,01 % 

2010 81,11 % 

2011 84,62 % 

2012 83,33 % 

2013 84,62 % 

2014 83,33 % 

2015 89,88 % 

2016 89,58 % 

2017 89,90 % 

2018 89,58 % 

2019 92,95 % 

Ärzteliste für G 26 Untersuchungen (Stand Januar 2020): 

Name Straße PLZ Ort Telefon 

Dr. med. Friedrich Schwabe Praxis Kirsche, Göhrdestr. 1 29549 Bad Bevensen 05821/2256 

Dr. med. Horst-Michael Hinze Eichhornweg 1 29389 Bad Bodenteich 05824/ 4171 

Dr. med Jörg Feiler Eichhornweg 1 29389 Bad Bodenteich 05824/ 4170 

Dr. Hans - Wilhelm Schmidt Lüneburger Straße 7 21368 Dahlenburg 05851/ 228 

Dr. med Besthorn Dannenberger Straße 18 21368 Dahlenburg 05851/ 1866 

Dr. Hans - Joachim Marzock Dorfstraße 28 21407 Deutsch Evern 04131/ 
791213 

Dr.Burmeister /Dr.Lönngren  Am Diemel 19 21406 Melbeck 04134 / 248 

Praxis Dres. Franke / Werwein  Neumarkt 1 29562 Suhlendorf 05820/ 1581 

Dr. med. Sabine Kotschken Hermann-Löns-Str. 2 29451 Dannenberg 05861/830 

Dr. med. Grit Hartmann Stadionstr. 2 29574 Ebstorf 05822/3033 

Dr. med. A. Klingbeil Krummer Arm 1a 29549 Bad Bevensen 05821/99260 

Dr. med. Katharina-Juliane 
Kirsche 

Göhrdestraße 1 29549 Bad Bevensen 05821/2256 
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Fachbereich Atemschutz 

15.02.2020 

Hinweise zur Wiederholungsübung: 
• Jeder Atemschutzgeräteträger ist jährlich dazu verpflichtet, eine Wiederholungsübung 

in der FTZ abzuleisten. 
• Zu jeder Wiederholungsübung sind 12 Kameraden, nur in kompletter AGT Einsatz-

kleidung eingeladen. 
• Beginn für die erst stehende Gruppe am Samstag ist 09.00 Uhr. 
• Beginn für die erst stehende Gruppe am Freitag / Montag ist 18.45 Uhr. 
• Für die zweit stehende Gruppe 30 Minuten später. 

Samtgemeinde 
Gemeinde  Stadt 

Anzahl 
Wü 

Soll Ist Verfallen Teilnahme 
in % 

Aue 9 110 105 5 95,46 

Bevensen /Ebstorf 16  194 177 17 91,24 
Bienenbüttel 5 62 53 9 85,48 

Rosche 8 98 93 5 94,89 

Suderburg 4 50 43 7 86,00 

Uelzen 9 110 109 1 99,09 

Gesamt 51 +1 624 580 44 92,95 

Termine für Atemschutzwiederholungsübungen 2020  

Auswertung Auslastung Atemschutzübungsstrecke in der FTZ 2019: 

Technik Tag / Datum Teilnehmer Dokumentation 

Schill Mo. 13.01.2020 Rosche / Bevensen-Ebstorf Schäfer 

Meiritz Mo. 20.01.2020 Uelzen / Rosche  Schäfer 

Schulz Mo. 27.01.2020 Aue / Bevensen-Ebstorf Werner 

Wolff Sa.   01.02.2020 Bienenbüttel / Suderburg Haiduk 

Schill Mo. 10.02.2020 Uelzen / Bevensen-Ebstorf Bev-Eb 

Meiritz Mo. 17.02.2020 Aue / Rosche  Schäfer 

Schulz Mo. 24.02.2020 Uelzen / Bevensen-Ebstorf Bev-Eb 

Schill Mo. 23.03.2020 Aue / Bevensen-Ebstorf Werner 

Wolff Sa.   28.03.2020 Uelzen / Suderburg Haiduk 

Schulz Mo. 20.04.2020 Rosche / Bevensen-Ebstorf Bev-Eb 

Schill Mo. 25.05.2020 Aue / Uelzen  Meiritz 

Schulz Mo. 08.06.2020 Rosche / Bevensen-Ebstorf Schäfer 

Wolff Mo. 15.06.2020 Bienenbüttel / Bevensen-Ebstorf Benninghoven 

Schulz Mo. 22.06.2020 Aue / Uelzen  Werner 

Schill Mo. 06.07.2020 Aue / Bevensen-Ebstorf Bev-Eb 

Schulz Mo. 13.07.2020 Bienenbüttel / ZBV Benninghoven 

Schill Mo. 31.08.2020 Bevensen-Ebstorf/ Rosche Bev-Eb 

Schulz Fr.   04.09.2020 Aue / Uelzen  Meiritz 

Wolff Fr.   11.09.2020 Bienenbüttel / Bevensen-Ebstorf Benninghoven 

Meiritz Fr.   02.10.2020 Aue / Uelzen  Werner 

Meiritz Sa.   10.10.2020 Bienenbüttel / Bevensen-Ebstorf Benninghoven 

Meiritz Mo. 26.10.2020 Suderburg/ Bevensen-Ebstorf Haiduk 

Schill Mo. 23.11.2020 Rosche / Bevensen-Ebstorf Bev-Eb 

Schulz Mo. 30.11.2020 Uelzen / Bevensen-Ebstorf Bev-Eb 

Schulz Mo. 07.12.2020 Suderburg/ Rosche  Haiduk 

Schulz Mo. 14.12.2020 Bevensen-Ebstorf/ ZBV Bev-Eb 
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Fachbereich Kreisausbildung 
von Stefan Standke 

Jahresbericht Kreisausbildung 2019 

Truppmannausbildung: 

Wie in den Vorjahren fand die Truppmannausbildung auf Samtgemeinde-
ebene statt. 

In Bodenteich, Bevensen, Ebstorf, Rosche, Suderburg und Uelzen wurden 
Truppmannlehrgänge Teil 1 durchgeführt. Insgesamt 136 Teilnehmer/-
innen haben diese Lehrgänge erfolgreich beendet und stehen ihren Ortsfeu-
erwehren jetzt für den Einsatzdienst zur Verfügung. 

Die anschließende Truppmannausbildung Teil 2 wird in sämtlichen Samtge-
meinden des Landkreises, in der Stadt Uelzen und in der Gemeinde Bienen-

büttel durchgeführt.  

In dieser zweijährigen Ausbildung soll auf Ortsebene oder zusammengefasst auf Gemeinde-
ebene in mindestens 80 Stunden das Wissen über den abwehrenden Brandschutz und die Hil-
feleistung gefestigt und erweitert werden. Eine 9-stündige Erste-Hilfe-Fortbildung mit feuer-
wehrspezifischen Inhalten gehört ebenfalls zum Umfang. Die Bescheinigung über die vollstän-
dige Erfüllung und den Abschluss der TM 2-Ausbildung liegt leider noch nicht von allen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern vor. Sie wird durch den jeweiligen Lehrgangsleiter und den zu-
ständigen Gemeinde-/Stadtbrandmeister bzw. Ortsbrandmeister ausgestellt und ist Vorausset-
zung zur Teilnahme am Maschinistenlehrgang und am Truppführerlehrgang sowie an weiter-
führenden Lehrgängen an der NABK in Celle und Loy.  

Lehrgänge an der FTZ 

Zusammen mit der Bedarfsabfrage der Niedersächsischen Akademie für Brand- und Katastro-
phenschutz wurde im Frühjahr 2018 der Ausbildungsbedarf auf Kreisebene abgefragt. Ent-
sprechend dieser Meldung wurde die Anzahl der Lehrgänge an der FTZ festgelegt. 

Durchgeführt wurden vier Sprechfunkerlehrgänge – Digitalfunk, drei Atemschutzgeräte-
trägerlehrgänge, zwei Maschinisten- und zwei Truppführerlehrgänge sowie ein Lehrgang As-
turzsicherung. In diesen 12 Lehrgängen konnten insgesamt 240 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer erfolgreich ausgebildet werden. Leider sind auch 20 Lehrgangsplätze verfallen (Teilnehmer 
nicht erschienen, Plätze konnten nicht besetzt werden oder Teilnehmer erkrankten kurzfristig). 
Die Hälfte dieser „Verfaller“ stammt aus dem Atemschutzgeräteträgerlehrgang. Ohne diese 
Verfaller stünden uns jetzt 10 weitere fertig ausgebildete Atemschutzgeräteträger zur Verfü-
gung.  

Zusätzlich zu diesen offiziellen Lehrgängen mit über 70 Ausbildungstagen oder -abenden fan-
den weitere Ausbildungsveranstaltungen statt. Unter anderem regelmäßige Dienste des FuK-
Zuges, Ausbildungsdienste der Gefahrgutzüge und der Absturzsicherungsgruppe, ELW-Foren, 
Funkausbildungen und Einweisungen der Maschinisten am Rüstwagen und am Einsatzleitwa-
gen ELW 2. 

Kreisausbildungs-
leiter 

 

S.Standke@landkreis-
uelzen.de 

STEFAN STANDKE 
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Fachbereich Kreisausbildung 

Des Weiteren fanden das ganze Jahr über Wiederholungsübungen mit über 600 Atemschutz-
geräteträgern statt.  

Lehrgänge an der NABK 

Lehrgänge und Fortbildungsveranstaltungen an der Niedersächsischen Akademie für Brand- und 
Katastrophenschutz (NABK) mit den Standorten Celle-Bremer Weg, Celle-Scheuen und Loy 
konnten von 186 Teilnehmerinnen und Teilnehmern erfolgreich beendet werden. 

Ausblick / Neuerungen 2020 

Für das Jahr 2020 ist eine ähnliche Anzahl an Lehrgängen und Veranstaltungen wie 2019 geplant. 
Die ersten Ausbildungsveranstaltungen auf Kreis- und Landesebene sind bereits abgeschlossen. 

Das Anmeldeverfahren an der NABK wurde umgestellt. Für das Jahr 2020 gibt es keine Lehr-
gangskarten mehr. Die Anmeldung erfolgt ausschließlich mit Anmeldebögen per eMail. 

Die Anmeldung auf Kreisebene erfolgt für die Lehrgänge im ersten Halbjahr weiterhin mit den 
ausgegebenen Lehrgangskarten. An den Anmeldefristen hat sich nichts geändert. An der NABK 
in Celle oder Loy müssen die Lehrgangsanmeldungen spätestens 4 Wochen vor Lehrgangsbeginn 
vorliegen, für Lehrgänge an der FTZ spätestens 2 Wochen vor Lehrgangsbeginn.  

Für die Lehrgänge im zweiten Halbjahr wird auch das Anmeldeverfahren für Lehrgänge an der 
FTZ umgestellt. Die Anmeldung ist dann nur noch über FeuerOn möglich.  

Das Verfahren wird erstmals für den im Juli stattfinden Lehrgang Absturzsicherung erprobt. 
Dieser Lehrgang wird vom Landkreis Uelzen in diesem Jahr erstmals für Teilnehmer aus den 
Landkreisen Uelzen und Lüneburg durchgeführt. 

Bereits seit einem Jahr finden die Maschinisten-Lehrgänge auf Wunsch der Lehrgangsteilnehmer 
jetzt in drei aufeinander folgenden Wochen jeweils Mittwoch von 18.30 Uhr bis 22.00 Uhr und 
Samstag von 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr statt. 

Truppführer-Lehrgänge werden auch weiterhin sowohl an der FTZ als auch an der NABK ange-
boten. 

Zum Schluss möchte ich mich bei allen Beteiligten für die gute Zusammenarbeit und die geleiste-
te Arbeit im vergangenen Jahr bedanken und wünsche allen Kameradinnen und Kameraden Ge-
sundheit, gute Kameradschaft und viel Erfolg bei den vielfältigen Aufgaben in der Kreisausbil-
dung. 

Mit kameradschaftlichem Gruß,  
Stefan Standke, Kreisausbildungsleiter 
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Fachbereich Kreisausbildung 

Übersicht der Kreisausbildungstermine im 1. Halbjahr 2020: 

Übersicht der Kreisausbildungstermine im 2. Halbjahr 2020: 
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Fachbereich Leistungsvergleich 

In diesem Jahr haben wir  den Leistungsvergleich mit den 3 Modulen Lösch-
angriff, Kuppeln und Maschinist durchgeführt. Diese Module mussten wir  
nehmen. Ansonsten wären wir nicht für den Start beim Regionalentscheid zu-
gelassen worden. Das Maschinisten Modul war nun neu für uns. Obwohl es 
auch Samtgemeinden gab die dieses Modul nicht gemacht haben, ist es denke 
ich auch bei den Gruppen gut angenommen worden. 

Ich denke, dass es vereinzelnde Skepsis überwiegend aus den Platzgründen 
gab. Aber irgend wie findet sicher bestimmt in jedem Ort ein Platz, an dem 
man das Maschinisten-Modul mit der Fahrübung auch machen kann. Es muss  
ja nicht direkt  neben den Bahnen für die anderen Module sein. 

Wir haben 5 Gemeindeleistungsvergleiche  durchgeführt. Daran haben insge-
samt 67 Gruppen teilgenommen und ihr können unter Beweis gestellt. Ferner 

haben wir 1 Pokalwettbewerb gewertet; die Nachtwettbewerbe in Groß Hesebeck 

Den Kreisfeuerwehrtag richtete die Ortsfeuerwehr Bad Bevensen am  Sonntag, den 25. August 
2019 aus. Der Platz war hervorragend  vorbereitet und alles hat gut geklappt. Auch sonst hatte 
die Wehr alles mögliche auf die Beine gestellt. Das Wetter war gut - es gab Sonnenschein den 
ganzen Tag. Es stellten sich 47 Gruppen den Wertungsrichtern. Sieger wurde die Wehr aus 
Testorf mit 100 % Zielerreichungsgrad und 32,23 Sekunden in den zwei Zeittakten. Platz 2 be-
legte Nateln mit ebenfalls 100 % und 40,04 Sekunden in den zwei Zeittakten. Platz 3 ging an die 
Staffel aus Drögennottorf mit ebenfalls 100 % und 42,84 Sekunden in den zwei Zeittakten. Den 
Henning Otte Wanderpokal konnte die Gruppe aus Testorf für die schnellsten Zeittakte  in 
Empfang nehmen. 

Der Höhepunkt war dann der Regionalentscheid  am 22. September 2019 in Laßrönne. Zu die-
sem Leistungsvergleich kam ein viertes Modul - das Atemschutz Modul - dazu. Aus dem LK 
Uelzen durften wir 8 Gruppen stellen. Auf dem gut hergerichteten Platz haben alle sehr gut  
abgeschnitten. Leider gab es beim Regionalentscheid auch Unstimmigkeiten bei der Bewertung 
der Gruppen. Nur ist das ja mittlerweile jedes mal so, dass dort anders bewertet wird wie wir es 
in Landkreis machen. Die Gruppen haben sich vor Ort noch gute Tipps von anderen Wehren 
holen können und teilweise sogar noch umgesetzt. Leider war die Siegerehrung dann doch et-
was spät, weil es Verzögerungen mit der Auswertung gab. Von 69 gestarteten Gruppen belegte 
die Wehr aus Nateln mit 100% und 119,15 Sek den 2. Platz, hinter Dannenberg mit 100 % 
und 110,49 Sek. Das waren die beiden einzigen Gruppen mit 100%. Gollern-Hesebeck-Röbbel 
belegte den 7 . Platz mit 99,87 % und 131,93 Sek. Auf Platz 8 kam Brockhimbergen-Kollendorf 
mit 99,82 % und 128,19 Sek gefolgt von Testorf mit 99,70 % und 121,24 Sek auf Platz 13. Oet-
zen kam auf Platz 16 mit 99,60 % und 120,15 Sek. Diese 5 Gruppen fahren dann am 20.6. 2020 
nach Hannover zum Landesentscheid. Auf Platz 38 kam Drögennottorf mit 98,68 % und 
114,73 Sek und Jastorf landete auf Platz 39 mit 98,58 % und 140,23 Sek.  

Ich denke mit diesen Leistungen kann der Landkreis Uelzen zufrieden sein. Für das Jahr 2019 
wünsche ich allen Kameraden Gesundheit, Kameradschaft und viel Erfolg in unserer freiwilli-
gen Arbeit.  

Mit kameradschaftlichem Gruß, Uwe Löper, Kreiswettbewerbsleiter 

Kreiswettebwerbs-
leiter 

05805 / 1284 
0173-1025068 

UweLoeper 

        @t-online.de 

UWE LÖ PER 

von Uwe Löper 
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Fachbereich Leistungsvergleich 

Platz Ortswehr Staffel Gruppe Erreichungsgrad 
insgesamt 

  Zeittakte 
insgesamt 

      

1. Testorf X  100,00  32,23 

2. Nateln  X   100,00   40,04 

3. Drögennottorf  X  100,00   42,84 

4. Jastorf  X   100,00   43,09 

5. Gr. Malchau-Boecke   X  100,00   48,57 

6. Brockhimbergen  X   99,96   34,04 

7. Oetzen  X   99,94   47,41 

8. Hesebeck/Koop. II  X   99,92   37,50 

9. Teyendorf-Göddenstedt   X  99,92   38,43 

10. Borg  X   99,92   42,67 

11. Dalldorf-Grabau  X   99,89   43,02 

12. Secklendorf  X   99,88   39,73 

13. Stederdorf  X   99,88   42,12 

14. Hesebeck/Koop. I  X   99,82   37,20 

15. Süttorf-Dörmte  X   99,76   52,94 

16. Hagen-Schlagte  X   99,72   57,44 

17. Növenthien  X   99,68   54,18 

18. Bad Bevensen  X  99,66   54,80 

19. Wichtenbeck  X   99,57   58,25 

20. Masendorf  X   99,55   47,41 

21. Stadensen  X   99,44   43,01 

22. Golste Natendorf  X   99,42   46,46 

23. Barum B  X   99,41   41,40 

24. Emmendorf  X   99,31   53,71 

25. Wriedel-Schatensen   X 99,28   77,18 

26. Höver  X   99,24   38,52 

27. Wrestedt  X   99,22   55,32 

28. Ellerndorf  X   99,21   61,76 

29. Jelmstorf/Seedorf  X   99,13   70,98 

30. Melzingen  X   99,08   70,52 

31. Barum A X   99,07   38,85 

32. Weste  X   99,05   43,60 

33. Rieste X   98,86   69,50 

34. Jarlitz  X   98,80   53,10 

35. Stöcken  X   98,65   58,42 

36. Römstedt  X   98,62   47,81 

37. Suderburg  X   98,59   49,67 

38. Suhlendorf  X   98,40   68,87 

39. Wieren  X   97,35   61,11 

40. Hohnstorf  X   60,00   50,76 

Ergebnisse des Kreisleistungsvergleichs am 25. August 2020 in Bad Bevensen 
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Fachbereich Leistungsvergleich 

Impressionen vom Kreisfeuerwehrtag in Bad Bevensen: 

 

Platz Ortswehr Staffel Gruppe Erreichungsgrad 
insgesamt 

 

  Zeittakte 
insgesamt       

41. Räber X   59,88   50,76 

42. Rätzlingen X   59,70   47,34 
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Fachbereich Leistungsvergleich 

 

 

 

Gemeinde–, Landes– und Kreiswettbewerb 2020 

 
13.06.2020 SG Bevensen-Ebstorf OrtsW  Melzingen   

 

13.06.2020 SG Suderburg   OrtsW  Eimke    

 

20.06.2020 EG Bienenbüttel   OrtsW  Hohnstorf   

 

20.06.2020 Landesentscheid  Messe   Hannover   

 

27.06.2020 SG Rosche   OrtsW  Dalldorf-Grabau   

 

29.08.2020  Kreisentscheid  OrtsW  Dreilingen 

  (mit Kreisfeuerwehrtag) 

 

   

 

POKALWETTBEWERBE 2020 
 

09.05.2020 SG Rosche   OrtsW Dalldorf-Grabau (nur Modul 2 im  

          Turniermodus) 

 

11.07.2020 SG Bevensen-Ebstorf OrtsW Hesebeck  (nur Modul 2 im  

          Turniermodus) 

 

Sofern weitere Pokalwettbewerbe ausgerichtet werden, die durch das offizielle Schiedsgericht 
um Kreiswettbewerbsleiter Uwe Löper gewertet werden sollen, sind entsprechende Termine 
zu Organisationszwecken bis zum 15. März 2020 anzumelden. 

 

Die Termine sind auch der Webseite des Kreisfeuerwehrverbandes www.kfv-uelzen.de zu 
entnahmen. 
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Fachbereich Notfallseelsorge 

Jahresbericht 

Im Jahr 2019 hatte die Notfallseelsorge im Landkreis Uelzen 48 Einsätze, eine 

Steigerung von fast der Hälfte gegenüber dem Vorjahr. 

In der NFS waren auch im letzten Jahr 25 Mitarbeitende. In der Mehrzahl sind 

es Pastoren (SB) und Diakoninnen, inklusive Pater Piotr von der römisch-

katholischen Kirche. Zudem sind 2 Mitarbeitende dabei, die keine Theologen 

sind, aber eine ausführliche Ausbildung zur Notfallseelsorgerin gemacht ha-

ben.  Eine solche Ausbildung ist, den Vorkenntnissen angepasst, möglich.   

Die Notfallseelsorge hilft in akuten Krisensituationen. Also auch bei durch die 

Einsatzsituation betroffenen Kräften der Feuerwehr. Wir sind rund um die 

Uhr da und werden direkt über die Einsatzleitstelle benachrichtigt.   

Ebenso sind wir in der Vorsorge aktiv und sprechen die Betroffenheit der Helfer etwa bei Eins-

ätzen mit Personenschaden bereits in der Truppmannausbildung oder zu besonderen Ausbil-

dungsdiensten der Ortsfeuerwehren an. Hierzu können wir direkt angefragt werden. 

Bei der Einsatznachsorge in schwierigen Fällen waren wir auch im vergangenen Jahr für die Feu-

erwehren des Landkreises da.  Wir leisten keine psychologische Hilfe, sondern stehen als Seelsor-

ger zum Auffangen nach schwierigen Einsät-

zen bereit.  Das kann sowohl für einzelne Ein-

satzkräfte als auch für die gesamte Mannschaft 

wichtig sein.  

So geht es: 

Anfragen zur Notfallseelsorge stellen Sie bitte 

an den zuständigen Gemeindepastor/die zu-

ständige Gemeindepastorin, so gut wie alle 

machen da mit, oder direkt an mich als leiten-

den Notfallseelsorger. 

Eine Übersicht über die Notfallseelsorge im 

Kirchenkreis Uelzen gibt auch der Internetsei-

te des Kirchenkreises: 

h t t p : / / w w w . k i r c h e - u e l z e n . d e / c m s /

i n d e x . p h p / k i r c h e n k r e i s / s e e l s o r g e /

notfallseelsorge.html 

Leiter Notfallseel-
sorge 

Rosenweg 4 
29389 Bad Bodenteich 

05824 / 4362 
0151-239 151 21 

Mail: 

Pastor.Neumann 
        @gmx.net 

LARS NEUMANN 

 

Notfallseelsorge Uelzen  Anzahl 

Einsätze   

- überwiegend innerhäuslich 47 

- überwiegend außerhäuslich 1 

    

Anforderungen   

- durch Rettungsdienst 31 

- durch Feuerwehr 3 

- durch Polizei 11 

- sonstige 3 

    

Einsatz wahrgenommen von   

- örtlicher Pastor (SB) 7 

- NFS-System 41 

    

Anzahl der Mitarbeitenden   

- Geistliche/Diakone (SB) 23 

- Laien/Ehrenamtlich 2 

von Lars Neuman  

http://www.kirche-uelzen.de/cms/index.php/kirchenkreis/seelsorge/notfallseelsorge.html
http://www.kirche-uelzen.de/cms/index.php/kirchenkreis/seelsorge/notfallseelsorge.html
http://www.kirche-uelzen.de/cms/index.php/kirchenkreis/seelsorge/notfallseelsorge.html
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Fachbereich Unfallverhütung 

Im vergangenen Jahr wurde ein großes Augenmerk auf den Bereich 
„Hygiene im Feuerwehrdienst“ geworfen.  

In sämtlichen KSB-Veranstaltungen unter anderem in Loy und Stade war 
das Thema Einsatzhygiene und Partikelschutz im Fokus. Häufig wird das 
Thema Hygiene auf Brandeinsätze bezogen, jedoch zeigt die Praxis, dass 
man sich auch bei den technischen Hilfeleistungen (z.B. moderne Ver-
bundstoffe) und auch bei Hochwasser-Einsätzen (z.B. Infektionsgefahren) 
Gedanken machen muss. 

Im Bezug darauf, ist ebenso das Verhalten der Feuerwehrmitglieder zu 
nennen. Es geht um die folgenden Bereiche: 

    –> verinnerlichen von Hygienestandards im privaten Umfeld 

    –> im Feuerwehreinsatzdienst 

    –> im Übungs- und Ausbildungsdienst 

    –>korrekter Umgang mit der persönlichen Schutzausrüstung 

Jedes Feuerwehrmitglied sollte seine Schutzkleidung regelmäßig kontrollieren, Schäden mel-
den, so daß der Träger der Feuerwehr für einen zeitnahen Austausch sorgen kann. Wichtig ist 
das persönliche Verständnis jedes Einzelnen, bei der Realisierung neuer Ansätze. 

Am 1.6.2019 wurde die neue UVV Feuerwehren eingeführt. Zu finden ist diese online auf der 
Internetseite der DGUV. Für die Feuerwehren ist im Grunde die DGUV Vorschrift 1 gültig. 
Das DVD-Medienpaket wird es in der bisherigen Form nicht mehr geben. Zukünftig wird es 
im Download-Bereich der FUK Niedersachsen bereit gestellt. Augenblicklich gibt es allerdings 
in Produktion und Bereitstellung des Medienpakets, Verzögerungen. Der erwartete Bereitstel-
lungstermin soll April 2020 sein. Inhaltlich wird es um die Ausbildung bei der Feuerwehr ge-
hen. 

In Planung ist im zweiten Halbjahr, ein Tagesseminar für Sicherheitsbeauftragte, in Zusam-
menarbeit mit der FUK Niedersachsen. Ein Punkt dieses Seminars wird sich unter anderem 
mit den UVV Vorschriften befassen. 

Ich weise nochmal ausdrücklich darauf hin, daß Unfallmeldungen spätestens drei Tage nach 
dem Ereignis, dem Träger der Feuerwehr vorliegen müssen. Für die Unterstützung möchte ich 
mich bei den Gemeinde- und Ortssicherheitsbeauftragten bedanken. Für Fragen und Anregun-
gen, stehe ich gern zur Verfügung. Allen Feuerwehrkammeradinnen und -kameraden wünsche 
ich ein sicheres und unfallfreies Jahr. 

Euer Kreissicherheitsbeauftragter Joachim Gade 
 

Entwicklung des Unfallgeschehens 2008 bis 2019 

Kreissicherheits-
beauftragter 

05824 / 1389 
0171-991 29 21 

Gade-Joachim@
 t-online.de 

JÖACHIM GADE 

Jahr 2010 2012 2013 2014 2015 2011 2008 2009 2016 2017 2018 2019 

Unfälle Uelzen 45 44 44 36 51 45 33 34 22 43 40  

Unfälle  Nds. 2.503 2.498 2.767 2.440 2461 2.464 2.760 2.533 2.635 2.684 2.012  

Quelle Daten FUK FUK FUK FUK FUK FUK FUK FUK FUK FUK FUK  

von Joachim Gade 
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Kreisdelegiertenversammlung 2019 

Uelzen.  Am Samstag, den 16. Februar 2019, hielt der Kreisfeuerwehrverband Uelzen e.V. 
seine jährliche Delegiertenversammlung in der Jabelmannhalle ab. Der Vorsitzende Helmut 
Rüger führte durch die Versammlung. In einem Bericht informierte er die Anwesenden über 
die satzungsgemäße Erfüllung diverser Aufgaben. Hierbei ging er insbesondere auf Entwick-
lungen bei der Kreisfeuerwehr, geplante Gesetzesinitiativen auf Landesebene, Verbesserung 
des Ausbildungsangebots und die Überarbeitung der Leistungsvergleiche ein. 

Nach langjähriger Tätigkeit wurde Kreisstabführer Heiko Schwieder verabschiedet. Er gab das 
Amt an seinen jüngeren Kameraden Thorsten Fey ab. 

Der Referent für Öffentlichkeitsarbeit Arne Lehmann erhielt die Ernennungsurkunde für  wei-
tere drei Jahre Tätigkeit im  Fachbereich und Der ehemalige Gemeindebrandmeister der Ein-
heitsgemeinde Bienenbüttel Manfred Zaiser wurde von der Versammlung einstimmig als Eh-
renmitglied in den Kreisfeuerwehrverband aufgenommen. 

Wie in den Vorjahren wurde im Rahmen der Versammlung von der VGH der Wanderpreis 
für erfolgreiche Jugendfeuerwehren vergeben. Hier konnten die Nachwuchsbrandschützer aus 
Oldenstadt die begehrte Holzplakette entgegennehmen. Für Platz Zwei und Drei wurden die 
Jugendfeuerwehren Varendorf-Bornsen sowie Wrestedt geehrt.  

von Arne Lehmann 

Der langjährige Kreisstabführer Heiko Schwieder (Mitte Bild links) wird vom stellvertretenden Kreisbrandmeister Hans-Jürgen Cordes 
verabschiedet. Auf dem rechten Bild wird der neue Kreisstabführer Torsten Fey ernannt.  

Fotos: A. Lehmann (Referat Öffentlichkeitsarbeit KFV Uelzen e.V.) 
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Kreisdelegiertenversammlung 2019 

Besonderes Anliegen des Kreisfeuerwehrverbandes ist die Würdigung von heraus-
ragenden ehrenamtlichen Engagement im Feuerwehrwesen. So konnten im Jahr 
2019 die folgenden Kameraden geehrt werden:  

 

Die Ehrennadel des Landesfeuerwehverbandes in Bronze, die an Kameraden mit besonderen 
Leistungen im Feuerwehrdienst oder der Verbandsarbeit verliehen wird, erhielten 

Thorsten Matschek, OrtsFw Emern 
Arne Lehmann, OrtsFw  Barum 

Heinrich Wilhelms, OrtsFw Hohenbünstorf 
Heiko Schwieder, OrtsFw Nateln 

Frank Gerdau, OrtsFw  Jarlitz 

Andreas König, OrtsFw Bad Bevensen 
Olaf Twellhegen, OrtsFw Bad Bevensen 
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Kreisfeuerwehrverband Uelzen e.V. 
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Die Ehrennadel des Landesfeuerwehverbandes in Silber, die an Kame-
raden mit besondere Verdienste in der Verbandsarbeit verliehen wird, 
erhielten 

Friedrich Licht, OrtsFw   Massendorf  
 
 

 
Das niedersächsische Ehrenkreuz am Bande in 
Bronze, welches für besonderes Engagement oder 
Verdienste an sich auf besondere Weise verdient 
gemachte Personen im Feuerwehrwesen verliehen 
wird, erhielt  

Uwe Estedt, OrtsFw   Brockhimbergen-
Kollendorf  

 
Das niedersächsische Ehrenkreuz am Bande in Sil-
ber, welches für hervorragendes Engagement und 
langjährige besondere Verdienste an sich auf her-
ausragender Weise verdient gemachte Personen 
verliehen wird, erhielten  

      Axel Kelle, OrtsFw   Gerdau  
 

Das Feuerwehr-Ehrenkreuz des deutschen Feuerwehrver-
bandes in Silber, das an Kameraden mit hervorragenden 
Leistungen im Feuerwehrwesen verliehen wird, erhielt  

Björn Busenius, Stellv. AL-Süd  
 

 
 

 

 

Das Feuerwehr-Ehrenkreuz des deutschen Feuerwehrverbandes in 
Gold, dessen Verleihung erst nach der Stufe Silber und nur auf-
grund neuer Verdienste an Kameraden mit hervorragenden Leis-
tungen im Feuerwehrwesen verliehen wird, erhielt  

Helmut Rüger, Kreisbrandmeister  

 

Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft im Landesfeuerwehrverband: 

25 Jahre 40 Jahre 50 Jahre 60 Jahre 70 Jahre INSGESAMT 75 Jahre 

7 Mal 24 Mal 61 Mal 42 Mal 6 Mal 140 Mal 0 Mal 
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Brandschutzerziehung / Brandschutzaufklärung 

Auch im Jahr 2019 wurde im Bereich der Brandschutzerziehung/ 
Brandschutzaufklärung tolle Arbeit geleistet. Das Team der Brandschut-
zerziehung, besteht derzeit aus 35 Kameraden/innen, welche in den ver-
schieden Gemeinden die für mich so wichtige Arbeit leisten. 

Im vergangen Jahr leisteten Sie 621 Stunden, im Bereich Brandschutzer-
ziehung, Führungen durch das Feuerwehrgerätehaus, der Feuerwehr-
AG, Vor- und Nachbereitung sowie Fort- und Weiterbildung. Dabei 
wurden 1587 Kinder über den Vorbeugenden Brandschutz aufgeklärt. 

Bei unserem Jahrestreffen der Brandschutzerzieher, fand wieder ein Er-
fahrungs- und Informationsaustausch statt. Wir konnten den Leiter der 

Leitstelle, Björn Busenius, als Referenten gewinnen. Er hielt einen Votrag über das Abset-
zen und bearbeiten eines Notrufs. Wir erhielten Informationen über Veränderung in der 
Notrufabfrage (3W-Fragen). 

Dazu erzählte er uns von einigen Notrufen, die in der LST Uelzen eingingen und mit wie 
wenig Informationen die Disponenten teilweise Arbeiten müssen. Das machte uns klar, 
wie wichtig das Thema Notruf  in der Brandschutzerziehung ist, bei den Kindern aber 
auch bei den Erwachsenen. Björn Busenius berichtete aber auch von Positiven Notrufen, 
bei denen Disponeten mit der telefonischen Anleitung zu einer Reanimation, leben retten 
konnten. 

Doch was gibt es noch über das vergangene Jahr zu Berichten? 

Auch dieses Jahr haben wir uns wieder der Öf-
fentlichkeit vorgestellt. Wir nutzten den Kreis-
feuerwehrtag in Bad Bevensen. In einem Zelt 
stellten wir unsere Materialien und Utensilien 
zur Brandschutzerziehung vor. Auch unsere 
„Puppenspieler“ zeigten ihr können. Mit ihren 
Theaterstücken, konnten Sie die anwesenden 
Kinder begeistern.  

Wie im letzten Jahr, standen wir wie-
der in der „Guten Bude“ auf  dem 
Weihnachtsmarkt Uelzen. Dieses mal 
spielte das Wetter mit. Viele Eltern 
und auch Großeltern Informierten 
sich über unserer Arbeit. Es kam 
auch zu Interessanten Gesprächen 
mit Lehrern und Erziehern, es wur-
den dabei auch Kontakte geknüpft. 
Aber nicht nur die Eltern sondern, 
besonders, die Kinder hatten ihren 

von Dennis Schulz  

Kreisbrandschutzer-
zieherin 

dennisschulz81@ 
googlemail.com> 

DENNIS SCHULZ 
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Spaß an unserm Stand. Neben dem Schauen von Lehrfilmen, konnten die Kinder in einer 
aufgebauten Mal-Ecke Bilder ausmalen. Beides wurde so gut angenommen, dass viele 
Kinder gar nicht mit ihren Eltern wieder weggehen wollten. Auch dieses Jahr wollen wir 
die Möglichkeit, der Guten Bude, nutzen. 

Für die Öffentlichkeitsarbeit und Transport von Material/ 
Utensilien, steht uns und auch der Kreisjugendfeuerwehr, seit 
einiger Zeit in Fahrzeug zur Verfügung. Dabei handelt es sich 
um ein Pritschenfahrzeug mit Plane. Früher bekannt als 
„Vogelbomber“ und steht in Brockhöfe. 

Die Plane ist mit Motiven aus dem Bereich der Brandschutzerziehung und dem Bereich 
der Kreisjugendfeuerwehr beklept. Um das Fahrzeug noch besser nutzen zu können, tra-
fen sich die Führung der KJF und der BE zusammen mit dem Kreisbrsandmeister. Dabei 
wurde besprochen, welches Material beschaft werden kann, die die Arbeit in der Öffent-
lichkeit, bei Festen oder anderen Veranstaltungen, unterstützen. 

Doch was heißt es überhaupt Brandschutzerzieher/in zu sein und welche Arbeit macht 
er? Sie gehen Ehrenamtlich in Kindergärten und Schulen um dort die Erzieherinnen und 
Lehrer zum Thema „Umgang mit Feuer“, „Verhalten im Brandfall“ und „Vorbeugendem 
Brandschutz“ zu unterstützen. Natürlich wird dabei auch immer das Thema „Feuerwehr“ 
mit einbezogen. 

Zum Anfang bekommt man einen Einführungslehrgang, bei dem die Kameraden/in viele 
wichtige und nützliche Informationen bekommen über die Arbeit und Themen einer 
Brandschutzerziehung sowie verschieden Methoden zur Umsetzung. 

Zu den wichtigsten Themen einer Brandschutzerziehung gehört, das Verhalten bei einem 
Brand, das richtige absetzen eines Notrufes, Notausgänge, Rauchmelder, richtiger Um-
gang mit Feuer, der Feuerwehrmann/frau und seine Ausrüstung sowie einige andere The-
men. Natürlich kann jeder diese Themen nach belieben erweitern. Jeder Brandschutzerzie-
her hat dabei seine eigene Methode, wie er die Themen bei einer Brandschutzerziehung  
umsetzt.  

Dafür stehen den Kameraden/in verschiedenste 
Hilfsmittel/ Medien zur Verfügung. Zum Beispiel 
ein Rauchhaus. Von diesem haben wir 2 Stück im 
Landkreis, welche in eigenleistung gebaut worden 
sind. Mit diesem kann man die Gefährlichkeit des 
Rauches sowie die Gefahr der Verbreitung erklä-
ren. Ein anders Hilfsmittel welches den Brand-
schutzerzieher zur Verfügung steht, sind 2 Notruf-
telefonanlagen, welche auch in eigen Leistung ge-
baut worden sind. 

15.02.2020 
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Brandschutzerziehung / Brandschutzaufklärung 

Ein weiteres, für die Kinder spannendes, Hilfsmittel sind unsere 2 
Klappmaulpuppen. Damit lassen sich Geschichten erzählen oder Ge-
spräche mit den Kinder werden damit gerne gemacht. Mit diesen Pup-
pen verlieren die Kinder sehr schnell die Scheu zum Thema Feuer-
wehr/Feuer und ist immer wieder ein sehr genommenes Hilfsmittel. 
Bei größeren Veranstaltung kommen dann unsere Puppenspieler zu-
sammen und führen für die Kinder verschiedenen Puppentheaterstü-
cke zum Thema Feuer/Feuerwehr auf. Hierfür haben wir ein großes 
Puppentheater mit Lautsprecheranlage. 

Und wenn wir mit unserer, meiner Meinung nach so wertvollen und wichtigen Arbeit, nur 
ein Menschleben gerettet haben, so hat sich der Aufwand schon gelohnt. 

Zum Schluss möchte ich mich bei allen Kameraden/innen für Ihre tolle Arbeit im vergan-
gen Jahr bedanken. Es ist keine Selbstverständlichkeit, so viel Unterstützung und Mitarbeit 
zu erhalten. Außerdem möchte ich mich aber auch bei allen Kameraden bedanken, die un-
sere vielen Brandschutzerzieher bei Ihrer Aufgabe unterstützen und mit helfender Hand 
zur Seite stehen.  

Genauso Dank gilt allen Führungskräften, die immer ein offenes Ohr für uns haben, uns 
Unterstützen. Manchmal ist es genau das, was uns weiterhilft, eine andere Meinung, eine 
kleine Hilfestellung oder einfach klare Absprachen und klare Worte. Dafür Ganz Herzli-
chen Dank! 

Ich möchte meinen Bericht mit einem Zitat beenden welche unsere Arbeit ein wenig Un-
terstreicht. 

Tränen Löschen keine Brände 

 

Dennis Schulz   

(Kreisbrandschutzerzieher)  
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Feuerwehr AG (KGS Bevensen) 
von Nina Fromhagen 

15.02.2020 

Ein weiteres Jahr ist vergangen und die Aktivitäten nehmen kein Ende. Im ver-
gangenen Sommer konnten drei TeilnehmerInnen der AG am Zeltlager der Ju-
gendfeuerwehren teilnehmen. Es gibt wohl keine bessere Möglichkeit, das Feu-
erwehrleben und die Kameradschaft kennen zu lernen, als auf einer solchen 
mehrtägigen Aktion. Hierfür bekamen wir eine Spende des Fördervereins der 
KGS Bad Bevensen, sodass für die Eltern keinerlei Kosten entstanden sind. 
Die Kinder und Jugendlichen der Samtgemeinde Bevensen-Ebstorf nahmen 
die drei AG TeilnehmerInnen schnell auf. Somit konnte ein wunderschönes 
und auch erfolgreiches Zeltlager verlebt werden.  

Vielen Dank an die JF Emmendorf, die unkompliziert bei allen kleineren und größeren Proble-
men mit Rat und Tat zur Seite stand. Im Gegenzug, als Dank für die finanzielle Unterstützung, 
half die Feuerwehr AG mit Kuchenspenden und Manpower bei einer Aktion des Fördervereins 
der KGS Bad Bevensen in der Schule.  

Im September erfuhren wir von einem Projekt des Landesfeuerwehrverbandes. Unter dem Na-
men „120sek“ startete das Projekt und die Kinder und Jugendlichen nahmen mit viel Elan und 
Engagement daran teil. Entstanden sind zwei echt gelungene Spiele (siehe Bilder), die nun allen 
KF, JF und BE aus dem Kreis zur Verfügung stehen.  

Vom 10.1. bis zum 31.1. lief eine Abstimmung. Wir sind gespannt, welchen Platz wir von 18 teil-
nehmenden Schulprojekten erlangen konnten. Zu gewinnen gibt es Geldpreise in nicht unerheb-
licher Höhe für die ersten drei Platzierungen. Zur Zeit bin ich dabei, möglichst viele Stimmen für 
unser Projekt zu sammeln und unsere Teilnahme publik zu machen. Denn egal welcher Platz es 
am Ende auch wird, die entstandenen Spiele sind auf jeden Fall spielenswert. Dies konnten die 
Jugendwarte und Betreuer der Samtgemeinde Bevensen-Ebstorf im vergangenen Jahr schon mal 
ausprobieren.  

 

Vielen Dank an alle, die uns unterstützt haben und dies auch weiterhin tun. 

Verantwortliche für die 
Feuerwehr AG der 
KGS Bad Bevensen 

NINA FRÖMHAGEN 
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Feuer ON 

Wir sind in diesem Jahr im Landkreis wieder ein Stückchen vorwärts ge-
kommen, wie u.a. das Labeln der PSA durch die Kleiderkammern. Hier 
nochmal meinen Dank an die Kameraden der Bad Bevensener Kleiderkam-
mer, die sich viel Gedanken gemacht haben, und die PSA mit FeuerON ver-
knüpft haben. 

Des weiteren klappt es mittlerweile sehr gut mit den FeuerON-Lehrgängen, 
die man  über FeuerON anmelden kann. Ich hoffe das es im nächsten Jahr 
von der FTZ ermöglicht wird, die Lehrgänge, die in Uelzen laufen, auch 
über FeuerON anzumelden, sowie auch die Lehrgänge der NABK. 

Die Leitstelle Uelzen hat kürzlich die Software für die FDS (Feuerwehr-
Daten-Schnittstelle) installiert, und soll Anfang des Jahres 2020 getestet und 

eingeführt werden. Dieses wiederum erleichtert dann allen Wehren das schreiben von Einsatz-
berichten. 

Auch haben wir in diesem Jahr begonnen die Rechtevergaben (Rollen) der Benutzer laut des 
neuen Rollenkonzeptes anzupassen. Es hakelt zwar teilweise noch hier und da, aber gemein-
sam werden wir mittelfristig bereinigen, das jeder wieder zufrieden ist. Es will hier Niemand 
den FeuerON-Benutzern etwas wegnehmen, aber dieses Rollenkonzept wurde u.a. zwecks der 
DSGVO angepasst. Rechte so viel wie nötig, aber so wenig wie möglich! 

Als nächstes stehen nun die Jahresberichte der Feuerwehren an, die bei den Auswertungen in 
FeuerON zu finden sind. Bei den Wehren, die ihre relevanten Daten alle gepflegt haben, 
bräuchten im Prinzip den Bericht nur noch Unterschreiben, und der Fall ist für den OrtsBM 
erledigt. Wo man noch nicht so weit ist, bleibt nur das Ausfüllen des Vordrucks.  

Es sind leider bei dem einen oder anderen noch "falsche Daten" eingepflegt worden, 
(unsinnige bzw. falsche Benutzerbezeichnungen und Personen / Fahrzeuge / etc.) welches 
sich bei Lehrgangsanforderungen, Einsatzberichte, Unfallberichte, Ausbildung, Dienstbuch 
etc. auswirken wird. Besonders wenn ein schwererer Unfall passiert (was natürlich KEINEM 
gewünscht wird), wird bis ins Detail nachgeforscht! 

Hier noch einige Zahlen, die den ganzen Landkreis Uelzen betreffen… 

Gesamt eingepflegte Personen im Landkreis:    5.470  (Stand: 23-12-2019)  

… davon Aue   1.024 

… davon Bevensen-Ebstorf 1.811 

… davon Bienenbüttel    504 

… davon Rosche     890 

… davon Suderburg     532 

… davon Uelzen     720 

… davon Bedienstete Landkreis     11 

Kreisbeauftragter für 
FeuerON 

feueron@ 

kfv-uelzen.de  

GERD MARECK 

von Gerd Mareck 
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Seniorenkameradschaft 

Unsere Treffen dienen nach wie vor in erster Linie der Kameradschaftspfle-
ge, wobei immer darauf geachtet wird, interessante Themen zu behandeln. 

Die anwesenden Politiker und Verwaltungskräfte auf Kreis-, Samtgemeinde- 
und Ortsebene informieren uns über Neues aus den Gemeinwesen; unsere 
Feuerwehr-Führungskräfte berichten uns Interessantes aus unseren ehema-
ligen Bereichen. So bleiben wir auf dem Laufenden. 

Die Dienstversammlungen der Kreisfeuerwehr und des Kreisfeuerwehrver-
bandes wurden regelmäßig besucht. 

 

 

Unsere Veranstaltungen im Jahr 2019: 

Vorstandssitzung 30.04. Nienwohlder Eck, Reinstorf 

 

Treffen 17.05. Jahreshauptversammlung: FTZ Uelzen 

  + Film „150 Jahre FFw Uelzen“    

 

2. Treffen 04.07. Bad Bevensen, Stadtrundgang mit Führung 

 

Kreisfeuerwehrtag 25.08. Bad Bevensen, Kaffeetrinken und Klönschnack 

 

3. Treffen 11.09. Landkreis Uelzen; Besichtigung und Vorträge Leit-
  stelle und Kat.S.Stab (vier Gäste aus der Prignitz) 

 

 23.09 Fahrt nach Celle-Scheuen, Besichtigung der NABK 

 

 17.10. Fahrt in die Prignitz, Besichtigung eines Schweine- 

  zuchtbetriebes 

 

4. Treffen 14.11.     Wrestedt, Besichtigung eines landwirtschaftlichen 

  Betriebes mit Zwiebel- und Kartoffelanbau, 

  voradventliches Singen und Klönschnack 

 

Unser Dank gilt allen Gästen und Freunden aus Politik und Verwaltung, die uns bei unseren 
Veranstaltungen informiert und begleitet haben, besonders unserem Kreisbrandmeister Hel-
mut Rüger und seinen Stellvertretern. 

 

Hans-Jürgen Hildebrand, Vorsitzender 

 

Ehrenkreis-
brandmeister 
Gr. Liedener Straße 

29525 Uelzen 

 
kbmhilue@web.de 

H.-J. HILDEBRANDT 

von Hans-Jürgen Hildebrandt 
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Vorbeugender Brandschutz 
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Vorbeugender Brandschutz … 

…. beschäftigt sich mit all den Maßnahmen, welche die Entstehung eines 
Brandes verhindern und eine Ausbreitung begrenzen sollen. Dazu gehört die 
Beteiligung im Baugenehmigungsverfahren, Beratungen von Architekten und 
Bauherren, sowie Brandverhütungsschauen. Wenn es trotzdem brennt, dann 
müssen unsere Freiwilligen Feuerwehrleute löschen können – auch ohne 
selbst in Gefahr zu geraten!  

Eine vorbeugende Maßnahme sind die Feuerwehrpläne. Also die Objektzeich-
nungen nach DIN 14090 mit der Objektbeschreibung und der die Alarm- und 
Einsatzplan. Es gibt im digitalen Zeitalter die Änderung, dass wir die Planung 
auf Datenträger bekommen. Beim Gemeindebrandmeister befindet sich ab 

sofort kein Papierexemplar. 

Schau ich auf Jahr 2019 zurück, fallen mir viele Begegnungen mit dem „abwehrenden Brand-
schutz“ – unseren Feuerwehren - ein. Egal ob Neubauten oder Umbauten oder nur neue Außen-
anlagen, die Belange des Brandschutzes werden oft vergessen. Dabei können sich die Vorgaben 
harmonisch in ein Gebäude oder ein Grundstück einfügen, wenn nur rechtzeitig daran gedacht 
wird. Aufgefallen ist mir besonders, dass Zufahrten und Flächen für die Feuerwehr nicht mehr 
berücksichtigt werden. Den Eigentümern und deren Beratern fehlt oft das Brandschutzauge da-
für, denn betriebliche Belange sind wichtiger.  

Meine Bitte zum Schluss: schauen Sie hin und schauen Sie nicht weg – denn Sie alle haben das 
„Brandschutzauge“ auf Grund Ihrer Erfahrung immer dabei! Deshalb nutze ich die Gelegenheit 
mit Ihnen gemeinsam für einen sinnvollen Brandschutz zu werben. Helfen Sie mit, die Arbeit im 
Vorbeugenden Brandschutz zu unterstützen. 

Wer beachtet Brandschutz bei einem Neubau? 

Es ist von Vorteil, rechtzeitig an ein sinnvolles Brandschutzkonzept zu denken! Kosten und Ner-
ven werden gespart, wenn z.B. Brandwände sich harmonisch in den Grundriss einfügen. Prakti-
scherweise denkt der Architekt bzw. die Architektin schon zum Zeitpunkt der Auswahl/
Ausschreibung der Baustoffe an deren Verhalten im Brandfall. Der Architekt bzw. die Architek-
tin ist verpflichtet, dem Bauherrn bzw. der Bauherrin eine genehmigungsfähige Planung für sein 
bzw. ihr Bauvorhaben vorzulegen. 

Die Brandsicherheit ist erreicht, wenn ein Gebäude nach den Regeln des vorbeugenden Brand-
schutzes erstellt wurde. Deshalb müssen betrieblicher und baulicher Brandschutz bereits bei der 
Planung eines neuen Gebäudes berücksichtigt werden.  

 

 

Brandschutzprüferin 
des Landkreises Uel-
zen 

Tel. 0581-82 289  

Fax 0581-82 300  

p.schunack@landkreis
-uelzen.de  

PETRA SCHUNACK 

von Petra Schunack 
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Presseverantwortliche im Landkreis Uelzen: 

Kreisfeuerwehrverband: 

 

Abschnitt Nord: 

SG Bevensen-Ebstorf 

 

EG Bienenbüttel 

 

 

Abschnitt Süd: 

SG Aue 

 

SG Rosche 

 

SG Suderburg 

 

ST Uelzen 

 

 

Kreisjugendfeuerwehr: 

Christian König OrtsFw Beven-
sen 

Krummer Arm 21A, 
29525 Uelzen 

0172- 
8922781 

c.koenig@kfv-uelzen.de 
c.koenig1972@gmx.de 

Olaf Venske OrtsFw  
Brockhöfe-
Lintzel 

Bergstraße 8, 29565 
Wriedel 

0171-
2384604 

SVgriesu@aol.com 

Stefan Kommert OrtsFw  
Bienenbüttel 

Im Grund 8, 29553 
Bienenbüttel 

0170- 
5556397 
 
05823-
952112 

stefan.kommert@feuerwehr-
bienenbuettel.de 

Derzeit nicht besetzt         

Jörg-Michael Eggers OrtsFw Dalldorf-
Grabau 

Unter den Eichen 5, 
29562 Suhlendorf 

0172-
7619699 

jmeggers@ff-dalldorf-grabau.de 

Cornelius Klingebiel OrtsFw  
Suderburg 

Oldendorfer Straße. 10, 
29556 Suderburg 

05826- 
880594 

klingebiel@sg-feuerwehr.de 
c.o.k@t-online.de 

Matthias Vogel OrtsFw Uelzen Zimmermannstr. 22b, 
29525 Uelzen 

0171-
6201423 

matze@feuerwehr-uelzen.de 

Christoph Paul OrtsFw Uelzen Bartholomäiwiesen 5 
29525 Uelzen 

0151-
23039729 

c.paul@feuerwehr-uelzen.de 

Max Schulz OrtsFw  
Kirchweyhe 

Grassweg 17b 
22299 Hamburg 

0170-
4560067 

schulz@kjf-uelzen.de  

Jonas Schalwig OrtsFw Ebstorf Mittelweg 13a 
29574 Ebstorf 

0160– 
96896321 

schalwig@kjf-uelzen.de  

Arne Lehmann OrtsFw  
Barum 

 Am Stapelberg 5 
29576 Barum 

  A.Lehmann@ 
kfv-uelzen.de 

mailto:c.koenig@kfv-uelzen.de
mailto:c.koenig1972@gmx.de
mailto:matze@feuerwehr-uelzen.de
mailto:c.paul@feuerwehr-uelzen.de


Website des KFV 

Seite  53 15.02.2020 

Die Webseite des KFV wurde 2019 insgesamt 275.979 mal von 65.091 Besuchern aufgerufen. 
Das sind im Durchschnitt 756 Aufrufe von 178 Besuchern pro Tag. 
 
Am häufigsten besuchte Seiten im Jahr 2019 : 

 
Einreichung von Pressmeldungen 
Die Website ist als offene Publikationsplattform angelegt. Jede Ortswehr hat die Möglich-
keit über die Mailadresse bericht@kfv-uelzen.de Pressmeldungen von Einsätzen, Übun-
gen oder anderen Veranstaltungen einzureichen.  
 
Termine 
Es ist auch möglich, Termine von Veranstal-
tungen auf der Website zu veröffentlichen. 
Dies ist über die E-Mailadresse  
termin@kfv-uelzen.de möglich. . 
 
Aktualität der Daten 
Zur Qualitätssicherung ist es unerlässlich, 
dass personelle Änderungen der jeweiligen 
Ortswehren den Administratoren aufgezeigt 
werden, da diese in der Ortswehrübersicht der 
Gemeindefeuerwehren veröffentlicht sind.  
 
Darüber hinaus wir die Möglichkeit geboten, 
auch eine ortswehreigene Website verlinken 
zu lassen. 
 
Administrator beim KFV 
Wer Interesse hat, die Website-Arbeit inhaltlich zu unterstützen oder seine Berichte direkt 
veröffentlichen möchte, kann sich hier registrieren:  
http://www.kfv-uelzen.de/artikel-einreichen/ 

von Arne Lehmann  

Entwicklung Veröffentlichungen 

 

 2018 2017 2016 2015 2019 

Januar 22 11 16 18 18 

Februar 27 18 13 6 22 

März 28 14 13 12 21 

April 14 13 2 7 7 

Mai 11 8 9 4 12 

Juni 14 5 11 13 13 

Juli 6 9 6 9 6 

August 13 14 5 10 3 

September 8 4 9 16 7 

Oktober 9 10 9 8 4 

November 14 17 6 7 3 

Dezember 5 6 14 11 7 

Gesamt 171 129 113 121 123 

Seite der Website: Rang  Anzahl Aufrufe 

Startseite 1.  44.940 

Ansprechpartner  2.  2.412 

Leistungsvergleich  3.  2.041 

SG Aue  4.  1.807 

Regionalentscheid Leistungsvergleiche (Termin) 5.  1.756 

SG Bevensen-Ebstorf 6.  1.479 

Veranstaltungsübersicht  7.  1.366 

KFB Nord  8.  1.248 

Kontaktseite 9..  1.045 

SG Rosche 10.  1.009 

... ...  ... 
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